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Dem Künstler 
Josef Rikus zu Ehren

Ausstellung zum 100. Geburtstag
Paderborn. Am 28. Februar 2023 
würde der renommierte Paderbor-
ner Künstler Josef Rikus 100 Jah-
re alt werden. Der Kulturpreisträ-
ger des Jahres 1959 der Stadt 
Paderborn starb jedoch früh, 
66-jährig im Jahr 1989. Nicht nur 
in und um Paderborn hinterließ er 
beeindruckende Werke, so schuf 
er beispielsweise die Universi-
tätskirche Johannes XXIII in Köln. 
Sein bekanntestes Werk in Pader-
born ist wohl der Neptunbrunnen 
auf dem Markt vor dem Diözesan-
museum, der dort 1979 feierlich 
eingeweiht wurde. Viele, der von 
Josef Rikus geschaffenen Werke, 
stehen im öffentlichen Raum. So 
auch die Skulptur „Der stürzen-
de Engel“ vor dem Amtsgericht in 
Münster. Im Kreis Paderborn be-
kannt sind das Mahnmahl in Hö-
velhof und der Schäferbrunnen in 
Bad Lippspringe.
Kurz vor seinem Geburtstag am 
28. Februar eröffnen das Pader-
borner Stadtmuseum und das Di-
özesanmuseum eine Gemein-
schaftsausstellung und würdigen 
damit den Künstler. Zahlreiche 
Entwürfe, Modelle und Objekte 

aus den verschiedenen Schaffen-
sperioden von Josef Rikus werden 
dann zu sehen sein. Fotografien 
und Briefe ergänzen die Ausstel-
lung und werden bis zum Sommer 

2023 gezeigt.
Einen Wermutstropfen hat das 
Vorhaben allerdings noch: das 
große Rikus-Kreuz vor dem Reis-
mann-Gymnasium am Gierstor ist 
nicht mehr standsicher und muss 
restauriert werden. Fans des 
Künstlers hoffen nun, dass dies 
noch während des Verlaufs der 
Ausstellung geschehen kann. Das 
Kreuz muss dann zwischenzeitlich 
abgebaut werden.
Josef Rikus war schon während 
seiner Schulzeit am Gymnasium 
Theodorianum bildhauerisch tä-
tig. Der Schulzeit ließ er eine Aus-
bildung zum Steinmetz folgen. 
Schließlich hospitierte er bei re-
nommierten Bildhauern wie Eugen 

platz ohne dessen markante Sil-
houette vorstellen.
Das ehemalige Rikus-Fenster am 
ehemaligen Rathausplatz, das im 
Zuge der Neugestaltung der Kam-
merspiele und des Volksbankge-
bäudes ab 2010 abmontiert und 
eingelagert wurde, macht vielen 
Kunstfreunden noch Sorgen. Wie 
man hört, werden allerdings Teile 
davon für die Ausstellung aufbe-
reitet und sollen danach dauerhaft 
wieder aufgestellt werden. Die Er-
öffnung der Rikus-Ausstellung ist 
am 25. Februar in den beiden be-
teiligten Museen geplant.

Senge-Platten in 
Siedlinghausen/
Sauerland und 
Karl Knappe in 
München.
Die modern an-
mutenden Wer-
ke von Josef 
Rikus waren an-
fangs durchaus 
umstritten. So 
fremdelten einige 
Paderborner an-
fangs mit der Ge-
stalt des Neptun-
brunnens. Heute 
mag sich wohl 
niemend mehr 
Dom- und Mark-
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-Kalle Noltenhans

https://heggemannmedien.de/
https://paderborner-journal.de/
https://www.hallo-taxi-stern.de/
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Jahresrückblick der Leitstelle des Kreises Paderborn 
für Rettungsdienst und Feuerwehr:

Einsatzkräfte deutlich stärker gefordert
Kreis Paderborn (krpb). Die Leit-
stelle des Kreises Paderborn für 
Rettungsdienst und Feuerwehr 
blickt auf ein bewegendes und be-
wegtes, drittes Corona-Jahr zu-
rück. Sowohl die Leitstelle und der 
Rettungsdienst als auch die Feuer-
wehren im Kreis Paderborn wur-
den deutlich stärker gefordert als 
im vergangenen Jahr:
Insgesamt 67.780 Notrufe und so-
mit 13 % mehr als im vergangenen 
Jahr wurden entgegengenommen 
und bearbeitet. Über die bundes-
einheitliche Rufnummer 19222 
gingen im Jahr 2022 zusätzlich 
über 21.000 Anrufe ein.
Sowohl in der Notfallrettung als 
auch im Krankentransport gab es 
Steigerungen von mehr als 9 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
34.494 Einsätze wurden in der 
Notfallrettung (+ 9,4 %) gezählt, 
bei den Krankentransporten waren 
es 15.884 (+ 9,6 %).
Die Anzahl der Feuerwehreinsätze 
stieg mit 4.374 Einsätzen im Ver-
gleich zum Vorjahr (2021: 2.937) 
deutlich an. Eingerechnet sind 216 
unwetterbedingte Einsätze durch 
den Tornado im Kreisgebiet Pader-
born, sowie 238 Brandsicherheits-
wachdienste.
Insgesamt wurden in allen Ein-

sätzen 96.160 Einsatzfahrten von 
Fahrzeugen und Besatzungen ge-
leistet.
Blitzschnell muss der Disponent 
bei einem Anruf entscheiden, ob 
er einen Rettungswagen alarmiert, 
die Feuerwehr zu einem Brandge-
schehen oder Feuerwehr und Ret-
tungsdienst zu einem Verkehrs-
unfall schickt. Vielleicht wird auch 
„nur“ ein Krankentransportwa-
gen benötigt. Dieser wird für ge-
plante Transporte eingesetzt. Zum 
Beispiel um eine bettlägerige Per-
son von ihrem Zuhause zur Dialy-
se zu bringen oder jemanden von 
einem Krankenhaus ins nächste zu 
verlegen.
Die durchschnittliche Annahme-
zeit bei den Anrufen betrug im 
vergangenen Jahr rund 10 Se-
kunden. Mehr als 2.923 Stunden 
Gesprächsdauer mit Hilfesuchen-
den wurden in 2022 registriert.
„Der Jahreswechsel in der Kreis-
leitstelle in Büren-Ahden verlief in 
diesem Jahr besonders unruhig“, 
berichtet der Leiter der Leitstelle, 
Tobias Starke.
Der erste Einsatz im neuen Jahr 
2023 wurde bereits um 00:02 Uhr 
über den Notruf entgegengenom-
men. Die Feuerwehr Paderborn 
wurde zu einem gemeldeten Klein-

brand in der Stadtheide alarmiert.
„Zwischen 00:00 und 2:00 Uhr gin-
gen zeitweise so viele Notrufe pa-
rallel in der Leitstelle ein, dass es 
- obwohl alle fünf Notrufabfrage-
plätze besetzt waren - zu kurzen 
Wartezeiten in der Notrufannahme 
kam“, erklärt Starke.
Insgesamt 100 Einsätze wurden 
in der Silvesternacht bis 8 Uhr am 
Neujahrsmorgen im Kreisgebiet 
disponiert. Dabei handelte es sich 
um 51 Brandeinsätze, 2 Hilfeleis-
tungseinsätze für die Feuerweh-
ren im Kreis Paderborn sowie 46 
Rettungsdiensteinsätze und einen 
Krankentransporteinsatz.
Eine traurige Nachricht erreich-
te die Leitstelle gegen 00:40 Uhr: 
Bei einem Brandeinsatz der Feuer-
wehr Büren wurden 2 Feuerwehr-
leute durch einen gezielten Wurf ei-
nes Feuerwerkskörpers verletzt.

Der Notruf für Feuerwehr und Ret-
tungsdienst ist unter der Ruf-
nummer 112 rund um die Uhr er-
reichbar. Die Leitstelle schickt die 
notwendige, schnelle und kompe-
tente Hilfe bei Notfällen, Unfällen, 
Bränden, technischen Hilfeleistun-
gen und allen Unwägbarkeiten, bei 
denen Feuerwehr und Rettungs-
dienst helfen können.

Unter der Telefonnummer 02955 
19222 können Krankentransporte 
angefordert und terminiert werden. 

Diese Anrufe werden ebenfalls wie 
die 112 von der Kreisleitstelle in 
Büren-Ahden entgegengenommen.

Tagesfahrten 
mit der AWO

Paderborn. Zum Jahresanfang 
hat das Mehrgenerationenhaus 
AWO Leo neue attraktive Tages-
fahrten im Programm. Am 17. Ja-
nuar startet der Bus um 9.30 Uhr 
zum Kunstpalast Düsseldorf. Dort 
zeichnet die Ausstellung „Chris-
to & Jean-Claude“ die kunsthis-
torische Entwicklung der bei-
den Künstler nach. Vor und nach 
der Führung haben die Teilneh-
mer Zeit zu freien Verfügung. Ziel 
der Kunstfahrt am 21. Februar 
ist das Städel Museum in Frank-
furt mit der aktuellen Ausstellung 
„Guido Reni“, einem Star des ita-
lienischen Barock. Vor und nach 

der Führung bleibt Zeit zu frei-
en Verfügung. Auf der Blumen-
zwiebelfahrt in Ost-Groningen am 
4. März besuchen Gartenfreun-
de gemeinsam mit Brigitte Berg-
schneider drei eindrucksvolle Gär-
ten mit Frühblühern. Ziele sind die 
Schneeglöckchen-Blüte bei Rii-
ka van Delden, der biologisch be-
wirtschaftete Garten De Houtstek 
und die Stonefarm mit verwilder-
ten Zwiebelblumen zwischen rie-
sigen Findlingen. Alle Fahrten fin-
den unter strenger Einhaltung der 
aktuellen Hygieneregeln statt. An-
meldungen unter der Rufnummer 
05251/2906615. 

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
ERSCHEINT AM 25.01.2023

Willkommen 2023 in Paderborn
Neue Bäume braucht die Stadt!

Paderborn. Die Zeiten werden hof-
fentlich wieder etwas ruhiger an den 
Paderquellen. Mit neuen Corona-
Beschränkungen für 2023 rechnet 
derzeit wohl niemand mehr. Somit 
kann der Veranstaltungskalender 
wie gewohnt durchgezogen wer-
den. Schon das vergangene Jahr 
hat gezeigt, wie ausgehungert die 
Menschen sind. Sie wollen wieder 
raus und sich treffen. Viele dürsten 
nach Geselligkeit. Kulturveranstal-
tungen wie Konzerte, Lesungen und 
Schauspiel finden wieder statt. Die 
Paderhalle und das Theater Pader-
born verzeichnen wieder mehr Gäs-
te. Das Diözesanmuseum und das 
Stadtmuseum machen den Auftakt 
ins neue Jahr mit einer Gemein-
schaftsausstellung zum 100sten 
Geburtstag des heimischen Künst-
lers Josef Rikus. Im Naturkundemu-
seum in Schloß Neuhäuser Marstall 
starten wieder die „Glanzlichter“, 
eine Ausstellung der TOP-Naturfo-
tos des Jahres 2022.
Der Schloßsommer wird wohl sei-
ne Veranstaltugnen wieder wie ge-
wohnt anbieten und so kann man 

hoffen, dass die längst geplan-
te Nachfolgeveranstaltung für das 
einstige Gartenfest „Hedera & Bux“ 
endlich auch loslegen kann. Schüt-
zenfest und Libori, nach zwei Jahr-
ne Coronapause wurde dafür schon 
in 2022 wieder erfolgreich geübt.
Weiterhin wird in Paderborn viel ge-
baut. Der neue Hauptbahnhof soll 
im Herbst eingeweiht werden kön-
nen – eine neue Visitenkarte für die 
Paderstadt! Auch die Brücke über 
die Eisenbahn am Ende der Bahn-

hofstraße soll freigegeben wer-
den. Dann entspannt sich end-
lich die Verkehrssituation rund um 
den Hauptbahnhof, dessen Roh-
bau schon ordentlich in den Him-
mel gewachsen ist. Das größte An-
liegen vieler Paderborner ist jedoch 
für 2023 die Neubepflanzung der 
Paderquellgebiets und des Geissel-
schen Gartens nach dem Torna-
do im Mai 2022. An Spenden man-
gelt es nicht, jetzt fehlen nur noch 
die Bäume, es wird fleißig gepflanzt!

Mit dem neuen Bahnhof bekommt Paderborn eine neue Vistenkarte. 
Foto: Bremer AG

https://www.horton-automatik.de/
https://www.fliesenstudio-schroeder.de/
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Jahren recht ausgeglichen,“ erklärt Bernd Zilger die Zusammenset-
zung seiner Bewohnerschaft: „früher hatten wir deutlich mehr Frauen 
als Männer im Haus, dies hat sich mittlerweile geändert.“ Aufge-
nommen werden Senioren ab Pfl egegrad 2 bis Pfl egegrad 5. Die 
Einrichtung bietet zusätzlich zu den regulären Bewohnern noch 15 
Kurzzeitpfl egeplätze und 15 Tagespfl egeplätze. Das Grüne Umfeld 
des Hauses kann zusätzlich auch von dementen Bewohnern in einem 
geschützen „Garten der Sinne“ genossen werden. Hier wachsen in 
einem, umfriedeten Bereich verschiedene, bekannte Pfl anzen, eigene 
Obstbäume und Kräuter in Hochbeeten. Wasserspiele regen die Sin-
ne an und wirken belebend. Sonnensegel mit Ruhebänken spenden 
im Sommer Schatten. Viele Bewohner halten sich zudem gerne im 
grün gestalteten Eingangsbereich auf. Im Seniorencentrum St. Johan-
nes gelten keine festgelegten Besuchszeiten, auch in den Abendstun-
den werden die Mitarbeiter im Nachtdienst den Angehörigen die 
Türen öffnen.

MODERNES SENIORENCENTRUM 
IM HERZEN DER SENNE

ST. JOHANNES – ZENTRAL IN SCHLOSS HOLTE-STUKENBROCK

Seniorencentrum St. Johannes
Am Pastorat 2-14 | 33758 Schloß Holte Stukenbrock
Telefon (05207) 91733-5 | www.st-johannes-stukenbrock.de

Das Seniorencentrum St. Johannes befi ndet sich in ruhiger, aber zen-
traler Lage in Schloss Holte-Stukenbrock. Die blühende Kleinstadt mit 
rund 27.000 Einwohnern süd-östlich von Bielefeld bietet vielerlei Ge-
schäfte des täglichen Lebens in unmittelbarer Nähe des Seniorencen-
trums sowie Arztpraxen, Apotheken und Physiotherapeuten. Zu Füßen 
des Teutoburger Waldes garantiert die Natur des Senne gesundes 
Klima und hohe Aufenthaltsqualität. Die von der Caritas Altenhilfe 
gGmbH betriebene Einrichtung wurde 1973 erbaut und in den Jahren 
2004 bis 2008 grundsaniert. Seitdem gibt es hier für die Bewohner 
121 geräumige Einzelzimmer mit barrierefreiem Einzelbad, sowohl 
für die vollstationäre Pfl ege als auch für Kurzzeitpfl ege. Alle Bewoh-
nerzimmer sind 20-25 qm groß und es besteht die Möglichkeit, diese 
mit persönlichen Gegenständen einzurichten. Zudem gibt es in jedem 
Zimmer zwei TV-Anschlüsse, einen Telefonzugang sowie modernsten 
Brandschutz durch Rauchmelder. Direkt am Hauptgebäude sind 18 
Einheiten für Betreutes Wohnen angeschlossen. Hier kann der Kom-
fort geräumiger Mietwohnungen samt Terrasse und Balkon mit dem 
Service der Altenhilfeeinrichtung kombiniert werden. Einrichtungsleiter 
Bernd Zilger ist schon seit 18 Jahren im St. Johannes Seniorencentrum 
tätig und kennt das Haus und seine Bewohner sowie alle Mitarbeiter 
„aus dem effeff“. Dies garantiert den fürsorglichen und respektvollen 
Umgang mit allen Bewohnern und Bediensteten. „Das Geschlechter-
verhältnis unter den Bewohnerinnen und Bewohnern ist seit einigen 

Direkt angeschlossen sind 18 Wohnun-
gen. Privatsphäre und Betreuung können 
hier optimal kombiniert werden.

https://www.st-johannes-stukenbrock.de/
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BAUEN & 
WOHNEN

Es grünt so grün: 
Bergsee-Grün ist Farbe des Jahres

Grün, so sagt man, ist die Far-
be der Hoffnung, des Aufbruchs, 
aber auch der Ruhe, der Sehn-
sucht nach Natur und Freiheit. „Die 
Farben von 2022 sind 2023 nach 
wie vor gültig, denn die Sehnsüch-
te sind gleich geblieben“, sagt An-
drea Girgzdies vom Caparol Farb-
DesignStudio. Und doch ist das 
Zusammenspiel dieser Farben an-
ders: „Wir haben die Farbwelten 
aufgelöst, die 30 Farbnuancen neu 
arrangiert und durch acht Farb-
harmonien ersetzt.“ Bergsee-Grün 
überrascht, weil es kaum mit dem 
Rosé-Mauve von 2022 in Verbin-
dung gebracht werden kann, also 
einen eigenständigen Farbton dar-
stellt. Aber: „Bergsee-Grün passt 
harmonisch zu allen anderen Tö-
nen.“

Acht neue Trendkombinationen
Die Farbharmonien sind so an-
gelegt, dass sie sich klar vonei-
nander differenzieren und sehr 
unterschiedliche Stimmungen er-
zeugen. Die erste Farbharmonie 
beispielsweise kombiniert Töne, 
die alle nahe beieinanderliegen, 
farblich zurückhaltend sind und 
tendenziell kühl wirken. Die zweite 
nutzt Komplementärkontraste und 
ist intensiv, charaktervoll, ein kraft-
volles Statement. Die dritte gibt 
sich zurückhaltend, kombiniert 
leichte Töne mit dunklem Blau. 

Die vierte verknüpft zarte mit dunk-
len Tönen auf elegante Weise, die 
fünfte umfasst neutrale und warme 
Töne mit erdiger Note für zurück-
haltende Lösungen. Ganz anders 
zeigt sich die sechste, bestehend 
aus warmen, eher weichen, mit-
unter süßlichen Tönen. Die sieb-
te setzt wieder auf komplementäre 
Nuancen, die sich gegenseitig ver-
stärken, die achte schließlich be-
steht aus weichen, warmen und 
umhüllenden Einzeltönen.

Trendoberfläche des Jahres
Das Caparol-Kreativbuch zeigt 
zehn Techniken, jeweils in direk-
ter Beziehung zu einer der Farb-
harmonien. Die Trend-Oberflä-

che „PureRust“ besteht aus einer 
eisenpigmenthaltigen Beschich-
tung, die noch im Trocknungspro-
zess mit einem Aktivator überar-
beitet wird und dann direkt auf der 
Wand korrodiert. Dieses neue Pro-
dukt im Bereich der dekorativen In-
nenwandtechnik bietet optisch und 
haptisch ganz besondere Reize, 
ist kraftvoll, prägnant. Die Oberflä-
che lässt sich ganz vielseitig kom-
binieren – auch mit Bergsee-Grün. 
Lassen Sie sich beraten, wenn es 
darum geht, Ihre Räume mit den 
aktuellen Trendfarben zu gestal-
ten. Unter www.caparol.de fin-
den Sie Fachhandwerker und Far-
ben-Fachhändler aus Ihrer Nähe. 
(akz-o)

Natürlich kommt das dynamische Zusammenspiel der Farben beson-
ders bei großflächigen, offenen Wänden zum Tragen. Klar wird hier: 
Bergsee-Grün ist ein idealer Farbpartner. Foto: Caparol Farben Lacke 
Bautenschutz/blitzwerk.de/akz-o

Klimafreundlich und ressourcenschonend bauen: Wohnen mit Fliesen
Bauherren setzen heute auf Ener-
gie- und Kosteneffizienz und be-
vorzugen ökologisch verträgliche 
Materialien. Dadurch ändert sich 
der Blick auf Bodenbeläge, die 
nicht nur die Raumluftqualität des 
Eigenheims beeinflussen, son-
dern auch, wie groß dessen Reini-
gungs- und Renovierungsaufwand 
ist – und welche Unterhaltungs-
kosten er verursacht. Durch die 
Wahl eines langlebigen, ökolo-
gisch verträglichen Materials wie 
der keramischen Fliese kann jeder 
Bauherr seinen C02-Fußbabdruck 
verbessern und zugleich Geld spa-
ren.

Lebenszyklusanalyse zeigt öko-
logische Verträglichkeit von 
Fliesen
Mit einer Lebensdauer von 50 
Jahren oder mehr kompensieren 
Fliesen den Energieaufwand der 
Herstellung – während andere Bo-
denbeläge in dieser Zeit teils mehr-

fach ausgetauscht werden müs-
sen und Müll verursachen oder 
aufwendig aufzuarbeiten sind. So 
weisen Keramik oder Naturstein 
am Ende ihres Lebenszyklus ein 
deutlich geringeres Treibhauspo-
tenzial auf als beispielsweise Vi-
nylböden, Laminat oder Teppich, 
wie die Studie „Ökobilanz von Bo-
denbelägen“ ergab, die 2019 im 
Auftrag des Deutschen Naturwerk-
stein-Verbands von der Univer-
sität Stuttgart erstellt wurde. Be-
sondere Vorteile bei Umwelt- und 
Klimaschutz bieten Fliesen aus 
heimischer Erzeugung, wie Jens 
Fellhauer vom Bundesverband Ke-
ramische Fliesen e. V. erläutert: 
„Neben kurzen Transportwegen 
der produktionsnah gewonnenen, 
unbedenklichen mineralischen 
Rohstoffe schonen eine hohe Ener-
gieeffizienz und strengste Umwelt-
schutz-Maßnahmen in deutschen 
Werken Umwelt und Klima. Und 
im Vergleich zu Importfliesen, bei-

spielsweise aus China oder Indien, 
sorgt der kurze Weg zum Kunden 
dafür, dass deutsche Fliesen be-
sonders klimafreundlich sind.“ Als 
besonders effizienter Wärmeleiter 

ermöglicht Keramik auf der Fuß-
bodenheizung weitere CO2-Einspa-
rungen – z.B. in Kombination mit 
Wärmepumpen oder Solarkollek-
toren. Weitere Informationen und 

Inspirationen finden sich auf www.
deutsche-fliese.de.

Langfristige Haltbarkeit durch 
Verlegung vom Profi
Wer die Langlebigkeit von Keramik 
optimal nutzen möchte, sollte die 
Verlegung einem Fachhandwerker 
anvertrauen, wie Jürgen Kullmann 
vom Fachverband Fliesen und Na-
turstein erläutert: „Meister- und In-
nungsbetriebe kennen die bau-
technischen Anforderungen an 
die Vorbereitung des Untergrunds 
und verfügen über das notwendi-
ge technische Verlege-Know-how. 
Damit stehen qualifizierte Fach-
handwerker für eine technisch wie 
gestalterisch versierte Verlegung 
– die im besten Sinne nachhaltig 
ist.“ Auch bei den Verlegemateri-
alien stehen heute zahlreiche Pro-
dukte zur Verfügung, die als be-
sonders umweltverträglich bzw. 
schadstoffarm zertifiziert sind. 
(akz-o)

Durch die Wahl eines langlebigen, ökologisch verträglichen Materi-
als wie der keramischen Fliese kann jeder Bauherr seinen C02-Fuß-
babdruck verbessern und zugleich Geld sparen. Foto: Deutsche Flie-
se/Gepadi/akz-o

https://www.rollladen-schlangen.de/
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Vereinbarung für City-Management 
bis 2024 unterzeichnet

Stadt Paderborn und Werbegemeinschaft ziehen gemeinsam an einem Strang
Paderborn. Die Stadt Pader-
born und die Paderborner Wer-
begemeinschaft ziehen beim Ci-
ty-Management zum Wohle der 
Paderborner Innenstadt weiter ge-
meinsam an einem Strang. Jetzt 
unterzeichneten Bürgermeister Mi-
chael Dreier und Uwe Seibel, Vor-
sitzender der Werbegemeinschaft, 
eine entsprechende Kooperations-
vereinbarung bis 2024. Diese Ver-
einbarung legt die wichtigen Ziele 
und Rahmenbedingungen sowie 
die Finanzierung des City-Manage-
ments fest.
Im Jahr 2016 hatte der Rat be-
schlossen, die Aufgabe des Ci-
ty-Managements der Paderborner 
Werbegemeinschaft zu übertra-
gen. Bis zu seiner Wahl zum 1. 
Vorsitzenden der Paderborner 
Werbegemeinschaft hatte Uwe 
Seibel die Position des City-Ma-
nagers inne. Im November 2018 
hat der Rat beschlossen, dass der 
Vorsitz der Werbegemeinschaft 
Paderborn und die Position des 
City-Managers nicht in Personal-
union ausgeführt werden dürfen. 
Dementsprechend wurde die Posi-

Es findet ein regelmäßiger Aus-
tausch zwischen beiden Parteien 
statt. Entscheidungen über Maß-
nahmen im City-Management be-
dürfen immer der Zustimmung 
beider Vertragspartner und müs-
sen den gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen entsprechen.
Mit dem City-Management in Pa-
derborn wird unter anderem das 
Image der Stadt Paderborn als 
Einkaufs-, Freizeit-, Kultur- und 
Wohnstandort gefördert. Das City-
Management soll dazu beitragen, 
dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger mehr noch mit ihrer Stadt 
identifizieren. Die Zufriedenheit der 
Besucherinnen und Besucher soll 
mit neuen Serviceangeboten ge-
steigert werden. Des Weiteren soll 
ein City-Management für eine bes-
sere Kommunikation und Koope-
ration zwischen den verschiede-
nen Akteuren sorgen.
„Das City-Management hat sich 
bisher bestens bewährt, deshalb 
bin ich mir sicher, dass wir mit 
dieser Lösung auch für die Zu-
kunft die richtige Entscheidung ge-
troffen haben. Wir müssen alle an 

einem Strang ziehen, um die At-
traktivität unserer Einkaufsstadt 
für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch für die Besucherin-
nen und Besucher zu erhalten und 
weiter zu steigern“, sagte Bürger-
meister Michael Dreier bei der Ver-
tragsunterzeichnung, an der auch 
City-Manager Heiko Appelbaum 
und Jens Reinhardt, Leiter des 
Amtes für Öffentlichkeitsarbeit und 
Stadtmarketing teilnahmen. Auch 
Uwe Seibel, Vorsitzende der Wer-
begemeinschaft, freut sich, dass 
angesichts der anstehenden Her-
ausforderungen für den Einzelhan-
del das City-Management in Pa-
derborn mit dieser Vereinbarung 
für die Zukunft gestärkt wird. "Wir 
werden das City-Management nut-
zen, um unsere Innenstadt wei-
ter zu stärken und haben mit Hei-
ko Appelbaum einen Netzwerker, 
der die anstehenden Aufgaben mit 
großem Engagement angeht", so 
Uwe Seibel.
Finanziert wird das City-Manage-
ment zu gleichen Teilen von der 
Stadt Paderborn und der Werbe-
gemeinschaft. 

tion des City-Managers durch die 
Werbegemeinschaft neu besetzt. 
Seit Juni 2019 ist Heiko Appel-
baum mit den Aufgaben des City-
Managements betraut und damit 
zentraler Ansprechpartner für alle 
Innenstadtakteure. Mit Sitz in der 
Innenstadt am Königsplatz 12 

steht er für Anliegen, Fragen und 
Probleme, die die Innenstadt be-
treffen, allen Interessenten zur Ver-
fügung. Seitens der Stadt Pader-
born hat von Beginn an das Amt 
für Öffentlichkeitsarbeit und Stadt-
marketing die Zusammenarbeit mit 
dem City-Manager übernommen. 

Blumen für den City-Manager Heiko Appelbaum. Die Stadt Paderborn 
und die Paderborner Werbegemeinschaft ziehen beim City-Manage-
ment zum Wohle der Paderborner Innenstadt weiter an einem Strang. 
Jetzt unterzeichneten Bürgermeister Michael Dreier und Uwe Seibel 
(.l.) Vorsitzender der Werbegemeinschaft eine entsprechende Koope-
rationsvereinbarung bis 2024. Diese Vereinbarung legt die wichtigen 
Ziele und Rahmenbedingungen sowie die Finanzierung des City-Ma-
nagements fest. Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Jens Rein-
hardt, Aufnahmeort: Paderborn

https://zm-z.de/
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Seniorenbegleiter 
für Menschen mit 

Demenz
Infoabend zum Qualifizierungs-Kurs

Paderborn. Am 27. Januar lädt das Mehrgenerationenhaus AWO 
Leo, Leostraße 45, um 17.00 Uhr zu einem kostenlosen Infor-
mations-Abend über die Qualifizierung zum „Seniorenbegleiter 
für Menschen mit Demenz oder Hilfebedarf“ ein. Die Fortbildung 
selbst beginnt am 20. Februar und endet am 1. April. In rund40 
Unterrichtsstunden erwerben die Teilnehmer hier praktisch an-
wendbares Basiswissen für die Unterstützung von Senioren und 
Menschen mit Demenz. Unter anderem geht es um aktivierende 
Beschäftigung, Gesprächsführung, Biografie-Arbeit sowie me-
dizinische, rechtliche und soziale Aspekte. Die anerkannte Fort-
bildung richtet sich an Menschen, die sich privat für das Thema 
Demenz interessieren oder sich im Rahmen des § 45 SGB XI be-
ruflich qualifizieren möchten. Weitere Infos und Anmeldung unter 
der Rufnummer 05251 290 66 15 oder per E-Mail an leo@awo-
paderborn.de. 

Handy- und Tablet-
Workshop für Apple

Paderborn. Zum Jahresbeginn bietet das Mehrgenerationen-
haus AWO Leo in der Leostraße 45 einen Handy- und Tablet-
Workshops für Einsteiger an. Am 17. und 24. Januar jeweils von 
8.30 bis 11.30 Uhr lernen die Teilnehmer den eigenen Apple Ta-
blet-PC kennen und erfahren, wie sie im Internet surfen, E-Mails 
schreiben, Fotos Ansehen Skypen oder Apps nutzen. Anmeldun-
gen möglichst drei Tage vor Kursbeginn unter der Rufnummer 
05251/2906615.

www.paderborner-journal.de

Vortrag der Volkssternwarte 
Paderborn: Astronomische 

Sternstunden 2022
Paderborn. Die Volkssternwar-
te Paderborn e.V. lädt am Frei-
tag, 13. Januar 2023 um 19:30 
Uhr zum Vortrag „Astronomische 
Sternstunden 2022“ von Wolf-
gang Dzieran ein.
In diesem Vortrag wird der Re-
ferent Wolfgang Dzieran, Mit-
glied der Sternwarte Paderborn, 
die ersten Bilder und Entdeckun-
gen des JWST-Weltraumteles-
kops in den Mittelpunkt dieses 
Vortrags rücken. Gezeigt werden 
weiterhin auch das erste Foto des 
schwarzen Lochs im Zentrum un-
serer Milchstrasse, die Ergebnis-
se des GAIA-Teleskops und auch 

die spektakuläre DART-Mission 
oder die Artemis 1 Mission zum 
Mond werden noch einmal in Er-
innerung gerufen.
Doch nicht nur diese spektaku-
lären Highlights aus der Raum-
fahrt spielen eine Rolle im Vor-
trag, sondern es wird auch auf 
viele Ereignisse eingegangen, 
die Amateure zum Teil ganz ohne 
Hilfsmittel beobachten konnten: 
Sonnen- und Mondfinsternisse, 
Planetenbeobachtungen, Über-
flüge der Internationalen Raum-
station ISS, Supernovae und vie-
les mehr. 
Einige der vielleicht schöns-

ten Astronomie-Fotos des Jah-
res 2022 und ein kurzer Ausblick, 
was das Jahr 2023 in astronomi-
scher Hinsicht bietet, sollen den 
für etwa 1 ½ Stunden geplanten 
Vortrag abrunden.
Der Vortrag findet als Präsenz-
Veranstaltung im Vortragssaal 
der Volkssternwarte Paderborn 
statt. Der Eintritt beträgt 4€, be-
ziehungsweise 3€ ermäßigt.
Bei anschließend klarem Himmel 
kann in der Sternwarte die Beob-
achtung des Nachthimmels gleich 
praktisch fortgesetzt werden. 
Volkssternwarte Paderborn e.V. 
im Internet: www.vspb.de

Ausstellungseröffnung 
"Glanzlichter 2022"

24. Internationaler Wettbewerb der Naturfotografie 
im Naturkundemuseum Paderborn

Schloß Neuhaus. Die Sonder-
ausstellung "Glanzlichter 2022" 
wird am Sonntag, 15. Januar, in 
Schloß Neuhaus eröffnet. Die Er-
öffnungsfeier beginnt um 11 Uhr 
im Audienzsaal (Residenzmuse-
um) im Schloss, anschließend 
können die Bilder im Naturkunde-
museum Paderborn angeschaut 
werden.

einer Jury in acht verschie-
denen Kategorien ernannt 
wurden. Eröffnet wird die 
Sonderausstellung am 
Sonntag (15. Januar) zu-
sammen mit den Veran-
staltern des Wettbewerbs 
von „projekt natur & foto-
grafie“.
Die Glanzlichter locken je-
des Jahr eine Vielzahl von 
Besuchenden an und fin-
den in diesem Jahr zum 
24. Mal statt. Auf dem Pro-

gramm der Ausstellungseröff-
nung steht auch ein Vortrag über 
die Glanzlichter der Naturfoto-
grafie 2022. Gezeigt werden Na-
turbilder aus aller Welt, die die 
Kunst der Fotografie auf höchs-
tem Niveau vereinen. Die Bil-
der präsentieren hautnah einma-
lige Augenblicke der Natur, die 
nun ins Naturkundemuseum Pa-
derborn gebracht werden. Zu se-
hen sind Bilder von Landschaf-

ten, Pflanzen, die Kunst in der 
Natur, von Säugetieren, Vögeln, 
Reptilien, Amphibien, Insekten 
und Aufnahmen mit Multikopter. 
Die Glanzlichter sind nicht nur 
für Fotografen und Naturliebhaber 
bedeutend, sondern für alle Mu-
seumsinteressierte ein Muss.
Die Naturfotografien sollen vor al-
lem eins: Emotionen hervorrufen 
und die Faszination für die Natur 
erwecken - denn nur so werden 
wir uns der Unersetzlichkeit der 
Natur wieder bewusst. 
Im Anschluss an die Ausstel-
lungseröffnung geht es gemein-
sam in das Naturkundemuseum 
Paderborn, um die dort ausge-
stellten Siegerbilder anzusehen.
Fotografie und Natur präsentiert 
in 87 Aufnahmen aus aller Welt. 
Die beeindruckenden Bilder sind 
vom 15. Januar bis zum 23. April 
2023 im Naturkundemuseum Pa-
derborn zu sehen - Schauen Sie 
mit uns tief in die Natur.

Die Glanzlichter sind einer der 
größten deutschen internationa-
len Naturfoto-Wettbewerbe, an 
dem sich Naturfotografen welt-
weit beteiligen. Eingesandt wur-
den für das Jahr 2022 insgesamt 
15.750 Bilder von über 800 Fo-
tografinnen und Fotografen. Das 
Naturkundemuseum Paderborn 
zeigt alle 87 Siegerbilder, die von 

Foto: Oliver Schwenn

Foto: Ivan Pedretti

DIE GEWINNER AUS DER 
AUSGABE 14.12.2022:

M. Schemel, Paderborn
Familie Wendt, Schlangen

F. Stork, Paderborn
W. Bunse, Paderborn

M. Pucker, Bad Lippspringe
S. Scheips, Paderborn

H. Schneider, Schlangen
C. Dreier, Schlangen

K. Dohnt, Neuenbeken
C. Wegemann, Büren
M. Hilleke, Paderborn

Alle Gewinner werden noch persönlich 
auf postalischem Weg informiert!

Weihnachtsrätsel

https://paderborner-journal.de


Seite 7711. Januar 2023

STELLENMARKT

Übernehme Pfl aster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspfl ege. 
Tel.: 0151 17632415

Sozialpädagogin erteilt Nachhil-
feunterricht und Hausaufgabenbe-
treuung für Grundschüler und Ge-
samtschüler in allen Fächern, Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)Bewährter, erfahrener Förderleh-

rer erteilt qualifizierten NH.-Un-
terricht (Grundschule – Abitur) 
in den Fächern: Deutsch, Mathe-
matik, Englisch u. Französisch in 
PB u. Umgebung. Infos unter Tel.: 
05252/ 8106287 o. per SMS: 
0176/ 31075884 

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein, Tel.: 05254/ 9273301

Qualifizierte Klavierlehrerin er-
teilt Klavierunterricht in Bad Lipp-
springe und Umgebung, Tel.: 
0173/ 8307183

DIE NÄCHSTE 
AUSGABE 

ERSCHEINT AM 
25.01.2023

Schlüsselberufe: Wir brauchen 
alle Hände für die Klimawende

Dachdecker und Dachdeckerinnen 
sehen sich seit jeher dem Klima-
schutz verpflichtet: Sie decken Dä-
cher, die viele Jahrzehnte halten, 
sie dichten Keller und Balkone ab, 
sie dämmen die Gebäudehülle und 
begrünen Flach- und Steildächer. 
Sie errichten Fotovoltaik- und So-
larthermie-Anlagen. Somit gehören 
sie zu den klimarelevanten Schlüs-
selberufen und bauen die Klima-
wende mit.

Tradition trifft Moderne
Als traditionsreicher Beruf ver-
knüpft das Dachdeckerhandwerk 
alte Handwerkskunst mit modernen 
Methoden: Schieferhammer und 
iPad gehen Hand in Hand. Tech-
nische Neuerungen wie der Ein-
satz von Drohnen, 3-D-Druckern 
oder die digitale Modellierung von 
Gebäudedaten halten zunehmend 
Einzug. „Dachdecker sind gefrag-
te Fachkräfte und kompetente An-
sprechpartner, auch gerade im Be-
reich der Energiewende. Bereits 
2016 wurde die Ausbildungsord-
nung angepasst und um den Prü-
fungsschwerpunkt Energietechnik 
ergänzt“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zent-
ralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH). Neben 

einer aktuellen Ausbildungsord-
nung bietet das Dachdeckerhand-
werk eine sehr gute Bezahlung 
während der Lehrzeit, einen krisen-
sicheren Job sowie vielfältige Auf-
stiegs- und Weiterbildungsmöglich-
keiten (weitere Infos zur Ausbildung 
sowie zu Praktika unter www.dach-
deckerdeinberuf.de). Die Ausbil-
dungsvergütung wurde gerade im 
Oktober 2022 für alle drei Lehr-
jahre angehoben: So können Azu-
bis im 3. Lehrjahr 1260 Euro ver-
dienen. Aktuell werden derzeit 8734 
junge Menschen im Dachdecker-
handwerk ausgebildet. Auch in 
puncto Sicherheit wird viel getan: 
Die Arbeitsschutzprogramme und 
Präventionsmaßnahmen im Dach-
deckerhandwerk gelten als vor-
bildlich. Der Zentralverband hat die 
„Charta für Sicherheit auf dem Bau“ 
unterzeichnet und unterstützt damit 
das Präventionsprogramm der Be-
rufsgenossenschaft BAU. Mit ei-
ner Handlungsempfehlung zur Ver-
haltensprävention „Sicher auf dem 
Dach“ hat der Zentralverband ein 
eigenes Werk herausgegeben, um 
Betriebe in die Lage zu versetzen, 
den Anforderungen zur Arbeitssi-
cherheit nachzukommen.

Voraussetzungen
Handwerkliches Geschick ist für 
diesen Beruf eine wichtige Voraus-
setzung. Eine gewisse technische 
Affinität und ein mathematisches 
Grundverständnis sind ebenfalls 
von Vorteil, denn man muss Flä-
chen richtig messen und das da-
für notwendige Material berechnen 
können. Angehende Dachdecker 
und Dachdeckerinnen sollten sich 
auch bewusst sein, dass sie viel 
an der frischen Luft arbeiten – bei 
fast jedem Wetter. Der Beruf erfor-
dert zudem auch körperliche Fit-
ness. Teamfähigkeit ist ebenfalls 
gefragt, denn Dachdecker müs-
sen sich auf ihre Kollegen, die sie 
sichern, 100-prozentig verlassen 
können. Die praktische Ausbildung 
erfolgt einerseits direkt in den Be-
trieben an den Baustellen vor Ort, 
wo der Auszubildende zum Bei-
spiel den Umgang mit verschiede-
nen Werkstoffen und Werkzeugen 
lernt. Der Besuch der überbetrieb-
lichen Ausbildungsstätten und der 
Berufsschulen ergänzt die Lehrzeit.
Ein bestimmter Schulabschluss 
ist für die Ausbildung nicht vorge-
schrieben. Rund zwei Drittel aller 
Lehrlinge, die im Dachdeckerhand-
werk starten, sind Hauptschulab-
solventen. (akz-o)

BERUF &
KARRIERE

Nachhaltig und gut vernetzt ins 
neue Studienjahr 2023 der vhs

Paderborn. Das Frühjahrspro-
gramm der vhs ist da! Es liegt an 
vielen öffentlichen Stellen als Print-
Version zum Mitnehmen aus und 
ist als Blätter-PDF auf den Seiten 
der vhs im Internet verfügbar. An-
meldebeginn zu den Kursen ist am 
16.01.2023 ab 8:00 Uhr. Für Fragen, 
Anregungen und Gespräche steht die 
vhs zu den ausgewiesenen Service-
zeiten sowie am 14.01.2023 in der 
Zeit von 10 – 12 Uhr im Rahmen 
eines Info-Standes vor dem Rathaus 
zur Verfügung. Mit dem Jahresthe-
ma „Nachhaltig. Vernetzt“ stellt die 
Volkshochschule Paderborn zwei 
wichtige gesellschaftspolitische 
Themen in den Fokus: den Klima-
wandel und die Nachhaltigkeit sowie 
das Bemühen um eine stärkere Ver-
netzung und Kooperation mit ande-
ren Weiterbildungseinrichtungen und 
Akteur*innen der Stadtgesellschaft. 
Den Klimaveränderungen soll hier-
bei die höchste Priorität eingeräumt 
werden, um Zusammenhänge noch 
transparenter zu machen, darüber 
zu informieren, wie das Klima funk-
tioniert und wie unser Planet sich 
verändert, welche Folgen es für uns 
hat, was wir bereits dagegen unter-

nommen haben und was jetzt zu tun 
ist, um den Planeten für nachwach-
sende Generationen zu erhalten. 
Das Frühjahrsprogramm enthält eine 
reichhaltige Veranstaltungsauswahl 
hierzu. So setzt sich etwa der Vortrag 
„Nachhaltigkeit - Konzept für die Zu-
kunft oder Modewort?“ kritisch mit 
aktuellen Nachhaltigkeits-Postulaten 
auseinander. Zudem werden das 
Prinzip der Gemeinwohl-Ökonomie, 
welches einen ganzheitlichen Ansatz 
zur nachhaltigen Organisationsent-
wicklung bietet, und Handlungsstra-
tegien für die Wirtschaft beleuchtet. 
Kooperationen mit der Verbraucher-
zentrale NRW oder dem Wasserver-
band Obere Lippe runden das Spek-
trum ab. Eine Übersicht der Kurse, 
die die 17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen abbilden, finden 
sich in der digitalen Kurssuche der 
vhs. Auch die Jahresauftaktveran-
staltung der vhs, die am 13. März 
erstmalig nach einer zweijährigen 
Pandemiepause wieder im Histori-
schen Paderborner Rathaus statt-
finden wird, trägt den Klimaverände-
rungen Rechnung. Die vhs freut sich, 
dass der bekannte Diplom-Meteoro-
loge und Wissenschaftsjournalist 

Karsten Schwanke ihrer Einladung 
gefolgt ist und mit seinem Vortrag 
„Der Klimawandel – DIE Heraus-
forderung für unsere Gesellschaft“ 
besser verstehen lässt, wie greifbar 
die Folgen des Klimawandels bereits 
sind und was wir als Einzelne, aber 
auch gesamtgesellschaftlich tun 
müssen, um gegenzusteuern.
Einen besonderen Blick möchte die 
vhs zudem auf die Bildungsbedürf-
nisse kleiner und mittelständischer 
Unternehmen vor dem Hintergrund 
wirtschaftlicher und globaler Her-
ausforderungen richten. Der Fach-
bereich vhs-Business bietet hierfür 
maßgeschneiderte und passgenaue 
Bildung in den Bereichen IT und 
neue Medien, Sprachtrainings und 
interkulturelles Know-how, Kom-
munikation und soziale Kompetenz 
sowie Gesundheit und Rekreation. 
Um dieses Angebot bekannter zu 
machen, wird die vhs eine breit an-
gelegte Kampagne durchführen. 
Neben dem ausgewiesenen Jahres-
thema enthält das vhs-Programm in 
allen Fachbereichen innovative und 
bewährte Veranstaltungen und For-
mate bereit. Mehr unter www.vhs-
paderborn.de. 

http://www.bvp.de/
https://www.paderborn.de/microsite/vhs/index.php
https://www.fahrschule-sbh.de/
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Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47
An der Talle 106 • 33102 PB (Gewerbegebiet Marienloh)

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice

Das ist bei einem Autobrand zu tun
Filmfans kennen das: Ein Auto 
kommt von der Fahrbahn ab, über-
schlägt sich und explodiert – meist 
mit einem fulminanten Feuerball. 
Was so für angenehmen Thrill 
sorgt, hat aber leider auch eine 
negative Komponente, wie Feu-
erwehrleute zu berichten wissen. 
Denn demnach trauen sich Erst-
helfer an einem Unfallort oft nicht, 
eine Person aus einem brennenden 

Fahrzeug zu retten, aus Angst, die-
ses könnte wie im Film explodieren. 
Dabei kann ein Auto normalerweise 
gar nicht in die Luft fliegen, wie die 
Fachleute versichern.
Denn der Tank eines Kraftfahrzeugs 
verfügt über eine Lüftungsvorrich-
tung, die verhindert, dass Druck im 
Tank entsteht. Somit könne auch 
keine Explosion hervorgerufen wer-
den, beschwichtigen Brandschutz-

experten. Demnach sind lediglich 
kleinere Explosionen denkbar, die 
nur durch einen Ersatzkanister mit 
Treibstoff (im Kofferraum) verur-
sacht werden können, da diese kei-
ne Lüftungsvorrichtung haben.
Allerdings kann sich ein Brandherd 
in einem Kfz durch auslaufenden 
Treibstoff sehr schnell ausbreiten. 
Entzündet wird der Treibstoff da-

bei meist durch Funken oder einen 
Kurzschluss in der Elektronik bzw. 
die heißen Motortemperaturen, die 
auch Schmierstoffe in Brand setzen 
können. Ausgehend vom Motor-
raum kann ein Feuer dann schnell 
zu einer tödlichen Gefahr für Auto-
insassen werden.
Was soll man also tun, wenn das 
Fahrzeug brennt? Wenn sich ein 

Brand durch Qualm oder Brandge-
ruch ankündigt empfiehlt es sich, 
umgehend anzuhalten – am bes-
ten auf dem Seitenstreifen oder am 
rechten Fahrbahnrand – die Warn-
blinkanlage einzuschalten sowie 
die Seitenfenster zu öffnen und 
das Fahrzeug zügig zu verlassen. 
Die Motorhaube sollte geschlossen 
bleiben, um zu verhindern, dass 
das Feuer vom Wind zusätzlich an-
gefacht wird oder Rettern entge-
genschlägt.
Mit genügend Abstand zu dem 
brennenden Fahrzeug ruft man so-
dann über die 112 die Feuerwehr 
zu Hilfe. Unnötig zu betonen, dass 
selbstverständlich noch im Auto 
befindliche Personen so schnell wie 
möglich aus dem Fahrzeug heraus-
gezogen werden müssen. Wenn es 
sich noch um einen kleinen Brand 
handelt, kann man versuchen, die-
sem mit einem Feuerlöscher beizu-
kommen. (mid/ak-o)

Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

KFZ –
Rund ums Auto

Ökumenischer Stand 
auf der Paderborner 

Hochzeitsmesse
Viele Fragen rund um eine 

kirchliche Trauung wurden beantwortet

Paderborn. Nach einer Corona be-
dingten Pause fand im Paderbor-
ner Schützenhof erneut die Messe 
„Hochzeitsträume“ statt. Mit dabei 
war auch wieder der ökumenische 
Stand der Kirchen mit dem Evan-
gelischen Kirchenkreis Paderborn, 
dem Dekanat Paderborn und der 
Katholischen Erwachsenen- und 
Familienbildung Paderborn (kefb), 
den es zum ersten Mal im Jahr 
2012 gab.
Die Ansprechpersonen der Kir-
chen informierten rund die The-
men kirchliche Trauung und Ehe-
vorbereitung. „Es ist ein wichtiges 
Signal, dass wir als Kirchen auf 
der Hochzeitsmesse vertreten sind. 
Das Thema Heiraten ist ja unser 

Feld“, betont Dechant Benedikt Fi-
scher. „Wir haben festgestellt, 
dass es Fragen zur kirchlichen 
Trauung gibt, häufig von konfessi-
onsverschiedenen Paaren, denen 
wir weiterhelfen konnten“, berich-
tet Pfarrerin Patrizia Müller.
„Paare, die an einer kirchlichen 
Trauung interessiert sind, haben 
unseren Stand gezielt besucht, und 
wir haben insgesamt viele gute Ge-
spräche geführt“, zieht Astrid Ficht-
ner-Wienhues (kefb) eine positive 
Bilanz. „Die Paare haben sich von 
uns auch ansprechen lassen und 
es gut gefunden, dass wir als Kir-
chen auf der Hochzeitsmesse ver-
treten sind“, sagt Pfarrerin Elke 
Hansmann.

Informierten am ökumenischen Stand auf der Hochzeitsmesse: (v. l.) 
Pfarrerin Elke Hansmann, Dechant Benedikt Fischer, Astrid Fichtner-
Wienhues und Pfarrerin Patrizia Müller. Foto: EKP/Oliver Claes

Beatrix und Michael Mauermann 
spenden 1.000 Euro

Ein Herz für das AWO-Mehrgenerationenhaus 
Paderborn. „Dieses Haus ist eine 
wichtige Anlaufstelle für die Men-
schen in der Südstadt und liegt uns 
wirklich am Herzen“, betonten Be-
atrix und Michael Mauermann bei 
der Übergabe ihrer jüngsten Spen-
de an das Mehrgenerationenhaus 
AWO Leo. „Wir finden es toll, was 
hier getan wird und haben das Be-
dürfnis, dabei zu helfen.“ Mit 1.000 
Euro unterstützt das Ehepaar des-
halb den Kauf von Spielmaterial für 
die Krabbelgruppe, den Erwerb ei-
ner Popcorn-Maschine für Fami-
lien-Veranstaltungen sowie eines 
Zelts, das unter anderem für die Es-
sensausgabe der Paderborner Ta-
fel gebraucht wird. „Ganz besonde-
ren Zulauf hat zum Beispiel gerade 
unsere Krabbelgruppe“, berichtet 
AWO-Kreisgeschäftsführerin Ulla 
Hoentgesberg. Deren Wiedereröff-
nung sei von den jungen Müttern 
nach der langen Corona-Durst-
strecke dringend erwartet worden. 
„Viele berichten uns, wie einsam 
sie sich in dieser Zeit gefühlt haben 
und wie sehr ihnen das Netzwerk 
hier im Haus gefehlt hat.“ Es gebe 
aber noch eine ganze Reihe wei-

terer niedrigschwelliger Angebote, 
die Menschen unterstützen. „Des-
halb danken wir Ihnen von Herzen 
für diese Summe, denn bei der Fi-
nanzierung der sozialen Projekte 
im AWO Leo sind wir immer drin-

gend auf Spenden angewiesen.“ 
Für alle Spenden unter dem Stich-
wort „Spende MGH“ auf das Kon-
to DE26 4765 0130 0011 0023 83 
stellt die AWO eine Spendenquit-
tung aus.

Beatrix und Michael Mauermann, AWO-Quartiersmanager Tobias 
Stochl und AWO-Kreisgeschäftsführerin Ulla Hoentgesberg (v.l.) lie-
gen die zahlreichen sozialen Projekte im Mehrgenerationenhaus AWO 
Leo am Herzen. Foto: AWO / Julika Kleibohm/

www.paderborner-journal.de

https://paderborner-journal.de
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Salzkotten Marathon überreicht Spendenscheck 
über 7.250 € an Salzkottener Vereine

Salzkotten. Der Klingenthal Salz-
kotten Marathon ist in Salzkotten 
das Sportereignis des Jahres. 
Noch im Sommer 2019 feierten 
2.560 Läuferinnen und Läufer so-
wie tausende Personen am Stra-
ßenrand ein hitziges Laufevent 
in der Sälzerstadt. Coronabe-
dingt fand in 2020 nur ein virtu-
eller Lauf mit immerhin 919 Teil-
nehmenden statt. In 2021 durften 
wir im Rahmen der Sportmodell-
region Paderborn als erstes Lau-
fevent in Deutschland wieder in 
Präsenz starten. 963 Sportlerin-
nen und Sportler waren am Start, 
davon 257 virtuell. In diesem 
Jahr wurde der Salzkotten Mara-
thon endlich wieder im gewohn-
ten Umfang und ohne nennens-
werte Auflagen organisiert. 
Dieses Angebot nutzen insgesamt 
1.615 Laufbegeisterte, davon er-
freulicherweise auch wieder 507 
Grundschul- und Kindergarten-
kinder aus dem Stadtgebiet. „Wir 
freuen uns total, dass so vie-
le Läuferinnen und Läufer beim 
diesjährigen Lauf an den Start 
gingen und absolut zufrieden wa-
ren. Es zeigt das Engagement in 
der Salzkottener Sportlercommu-

nity“, freut sich Marathon-Orga-
nisator Sascha Wiczynski, auch 
wenn die Teilnehmerzahl etwas 
enttäuschend war. Es ist also 
noch ein weiter Weg, die Zahlen 
von vor der Pandemie wieder zu 
erreichen.

Auch in diesem Jahr konnten, 
dank des Teilnehmereinsatzes 
und der großartigen Unterstüt-
zung der Sponsoren, Spenden-
gelder in Höhe von 7.250 Euro 
gesammelt werden. 
Der Verein zur Förderung des 

Sports in Salzkotten e.V. hat sich 
von Anfang an zum Ziel gesetzt, 
die Jugendabteilungen, der am 
Marathon beteiligten Vereine, aus 
den Überschüssen zu unterstüt-
zen. So helfen alle Aktiven „lau-
fend“ die Sportförderung in der 

Region zu stärken. Die Spenden 
fließen in diesem Jahr unter an-
derem an den TV Salzkotten Bas-
ketball, Kampfrichter-Team, die 
Mohnkicker Salzkotten, Mon-
tessorischule, RW Verne, SCC 
Scharmede, SV Upsprunge, SV 
Verlar, TC RW Salzkotten, TSV 
Tudorf, VfB Salzkotten und Kol-
ping Karneval.
„Der Marathon beweist, dass wir 
uns auch in diesen herausfor-
dernden Zeiten auf alle engagier-
ten und unterstützenden Perso-
nen verlassen können. Mein Dank 
gilt auch allen Sponsoren und 
Partnern, die sich in dieser Zeit 
sehr solidarisch gezeigt haben 
und weiterhin zeigen“, so Bür-
germeister und Schirmherr Ulrich 
Berger. 
„Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Jahr, am 04.06.2023, mit 
Euch gemeinsam die 14. Auf-
lage des Klingenthal Salzkotten 
Marathon hoffentlich wieder mit 
gewohnten Teilnehmerfeldern 
erleben können“, so Sascha Wi-
czynski. Alle Laufbegeisterten 
können sich schon jetzt für den 
04.06.2023 unter www.salzkot-
ten-marathon.de anmelden. 

Die Akteure des Klingenthal Salzkotten Marathon mit Marathon-Organisator Sascha Wiczynski (vorne, kni-
end) und Manfred Schnieders (vorne Mitte) sowie Uwe Baer und Sabine Hecker mit Scheck als Vertreter 
des Fördervereins

info@logopaediezentrum-dahl.de
www.logopaediezentrum-dahl.de

Marina Lüeke | Im Sudahl 11 | 33100 Paderborn | Telefon: 05293 931 99 66
E-Mail: info@logopaediezentrum-dahl.de | www.logopaediezentrum-dahl.de

Zehn Jahre Logopädiezentrum Dahl

Individuelle Sprachtherapie mit Erfahrung

Paderborn-Dahl. Als Marina Lüeke im Jahr 2013 in Dahl 
ihre eigene Logopädie-Praxis eröff nete, ha� e sie bereits 
eine fundierte Ausbildung und Berufspraxis vorzuwei-
sen. In 2009 schloss sie ihr Examen an der Fachschule 
für Logopädie in Bad Lippspringe als staatlich anerkannte 
Logopädin ab. Danach absolvierte sie den interdisziplinären 
Studiengang als „Bachelor of Science for Speech and Language 
Therapy“ an der Hochschule Hildesheim. Vor dem Eins� eg in die Selbstständigkeit 
war sie mit der fachlichen Leitung in einer interdisziplinären Praxis betraut und ist 
seit 2016 diplomierte Legasthenietrainerin.

Das Team des Logopädiezentrums Dahl umfasst aktuell fünf Mitarbeiterinnen, 
die Inhaberin mit eingeschlossen. Die Sprachtherapeu� nnen bieten logopädische 
Diagnos� k, individuelle Beratung und eine auf die Symptome abges� mmte The-
rapie an. Alle Altersgruppen der gesetzlichen und privaten Krankenkassen werden 
behandelt und es gibt darüber hinaus weitere, individuelle Gesundheitsleistun-
gen.

Zu den Pa� enten gehören o�  Kinder und Jugendliche, deren sprachliche Entwick-

lung und Ar� kula� on gestört ist. Rela� v weit verbreitet ist die Lese- und Recht-
schreibstörung, die ab dem zweiten Schuljahr erkannt und behandelt werden 

kann. Erwachsene Pa� enten leiden mitunter an Aphasien, das sind neuro-
logische Störungen, die zum Beispiel durch einen Schlaganfall verursacht 
werden können. Des Weiteren werden Schluckstörungen und Störungen 
des Redefl usses behandelt, wie Poltern oder Sto� ern. Auch die Alzhei-
mer-Krankheit oder Parkinson führen o�  zu Sprachstörungen. Diese Pa-

� en� nnen und Pa� enten werden häufi g im Rahmen von Hausbesuchen, 
zu Hause oder im Pfl egeheim therapiert.

Bei Kindern spielt auch die Elternberatung eine große Rolle. Die Therapie dauert 
in der Regel 45 Minuten und umfasst zehn Einheiten. Im Rahmen einer S� mm-
therapie kann auch Gesang eine helfende Rolle spielen.

Nach einer kürzlichen Erweiterung umfasst das Logopa-
diezentrum Dahl neben Wartezimmer, Sozialraum 
und Sanitär insgesamt vier geschmackvoll 
und individuell eingerichtete Praxisräu-
me. Wer neugierig ist, kann diese am 
Samstag, dem 14. Januar zwischen 15 
und 18 Uhr besich� gen. Dann nämlich ist 
wegen des zehnjährigen Jubiläums „Tag der 
off enen Tür“. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir 
freuen uns 

auf Sie!

https://www.logopaediezentrum-dahl.de/
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Rechte und Pflichten bei Schnee und Eis
Was Hauseigentümer, Arbeitnehmer sowie Auto- und Bahnfahrer im Winter wissen sollten

Verschneite Landschaften sind 
schön anzusehen – für viele bedeu-
tet die weiße Pracht allerdings auch 
mehr Aufwand. Wer beispielsweise 
ein Haus hat, muss die Räum- und 
Streupflicht einhalten. Was es hierbei 
zu berücksichtigen gilt und welche 
anderen Pflichten, aber auch Rech-
te für Hauseigentümer, Autofahrer, 
Arbeitnehmer sowie Bahnfahrer im 
Winter gelten, weiß Michaela Rassat, 
Juristin der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH.

Räum- und Streupflicht für Haus-
eigentümer
Wenn Schnee fällt, sind Hauseigen-
tümer dafür verantwortlich, den Weg 
vor ihrem Grundstück zu räumen. Bei 
Glätte gilt zudem die Streupflicht. Zu 
welchen Zeiten Anlieger schippen und 
streuen müssen, ist bundesweit nicht 
einheitlich geregelt: „Jede Gemeinde 
hat ihre eigene Satzung. In den meis-
ten Regionen sollten die Wege vor 
den Grundstücken sowie die Zugän-
ge zum Haus wochentags bis 7 Uhr 
morgens geräumt sein“, informiert 
Michaela Rassat. Bei fortdauerndem 
Schneefall sollten Eigentümer sie zu-

sätzlich bis 20 Uhr, teils bis 22 Uhr, 
regelmäßig vom Schnee befreien. 
An Sonn- und Feiertagen beginnt die 
Räumpflicht etwas später: Je nach 
Gemeinde müssen Schnee und Eis 
dann zwischen 8 und 9:30 Uhr besei-
tigt werden – und zwar in Form einer 
begehbaren Schneise von bis zu 1,50 
Metern Breite. Außerdem sollten An-
lieger zum Streuen kein Salz verwen-
den. „In den meisten Gemeinden ist 
dies aus Umweltschutzgründen ver-
boten. Darüber hinaus ist das Salz 
schädlich für Tiere sowie für Fahr-
zeuge und Gebäudemauern. Alterna-
tiv eignen sich Sand, Kies, Splitt oder 
Granulat“, so Rassat.

Übertragbarkeit der Räum- und 
Streupflicht
Viele Hauseigentümer erledigen das 
Räumen und Streuen jedoch nicht 
selbst, sondern übertragen die-
se Pflicht auf ihre Mieter. „Eine sol-
che Regelung muss ausdrücklich im 
Mietvertrag oder in der Hausordnung 
als Bestandteil des Mietvertrages 
vereinbart sein“, betont die Juristin 
der ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. Außerdem sollte der Vermie-

ter die benötigte Ausrüstung, wie 
Schneeschaufel und Streugut, zur 
Verfügung stellen. Mieter sind nicht 
dazu verpflichtet, diese auf eigene 
Kosten zu beschaffen. Wichtig: Auch 
wenn der Eigentümer den Winter-
dienst per Mietvertrag explizit an die 
Mieter abgegeben hat, sollte er regel-
mäßig die Einhaltung der Räum- und 
Streupflicht kontrollieren, da er bei ei-
nem Unfall sonst trotzdem belangt 
werden kann. Alternativ kann er auch 
einen externen Winterdienst engagie-
ren. Verletzt sich ein Passant, weil die 
Verantwortlichen ihrer Pflicht nicht 
nachgekommen sind, drohen Scha-
densersatzklagen, Schmerzensgeld-
forderungen und eine Anzeige wegen 
fahrlässiger Körperverletzung.

Schutz vor Dachlawinen
Ob Hauseigentümer Maßnahmen ge-
gen Dachlawinen treffen müssen, ist 
in den Kommunen ebenfalls unter-
schiedlich geregelt. Die Vorschriften 
können von der allgemeinen Schnee-
lage im jeweiligen Gebiet, der Nei-
gung des Daches oder dem angren-
zenden Verkehr abhängen. „So hat 
beispielsweise das Oberlandesge-
richt Karlsruhe entschieden, dass 
Schneefanggitter ab einer Dachnei-
gung von 45 Grad notwendig sind. 
Nach dem Oberlandesgericht Dres-
den müssen Hauseigentümer diese 
erst ab 50 Grad anbringen“, erläutert 
Rassat. Kommt eine Person oder ein 
Fahrzeug durch eine Dachlawine zu 
Schaden, haftet der Hauseigentümer, 
wenn er nicht alles zumutbar Erfor-
derliche getan hat, um einen entspre-
chenden Unfall zu verhindern. „Die-
se Pflicht gilt aber bereits als erfüllt, 
wenn er ein Schneefanggitter ange-

bracht oder ein gut sichtbares Warn-
hinweisschild mit der Aufschrift ‚Vor-
sicht Dachlawinen‘ aufgestellt hat“, 
so die ERGO Juristin.

Autofahren: Aber bitte schneefrei
Wer für sein Auto keinen Garagen-
stellplatz hat, ärgert sich im Winter 
regelmäßig über zugefrorene Schei-
ben und eine dicke Schneehaube auf 
dem Fahrzeug. Auch wenn es nervt: 
Freischaufeln und -kratzen ist dann 
Pflicht. „Autofahrer, die nur ein Guck-
loch freigekratzt haben, gefährden so-
wohl sich selbst als auch andere Ver-
kehrsteilnehmer, weil sie nicht den 
vollen Überblick über die Straße ha-
ben“, warnt Rassat. Eine nicht abge-
räumte Schneeschicht kann beim Be-
schleunigen oder Bremsen vom Dach 
rutschen und andere Autos oder Fuß-
gänger treffen. Bei schneebedeck-
ten Scheinwerfern, Rückleuchten 
und Blinkern sind Autos im Straßen-
verkehr zudem schlechter erkennbar, 
was in der dunklen Jahreszeit schnell 
zu Unfällen führt. „Scheiben, Blinker, 
Rücklichter, Scheinwerfer, Kennzei-
chen sowie Dach, Heck und Motor-
haube müssen daher vor Fahrtantritt 
frei von Schnee sein, sonst drohen 
Bußgelder“, betont die Juristin von 
ERGO.

Wetterbedingte Verspätungen am 
Arbeitsplatz
Arbeitnehmer können nichts für die 
widrigen Umstände im Winter – trotz-
dem ist es ihre Pflicht, pünktlich am 
Arbeitsplatz zu erscheinen. Denn sie 
tragen das sogenannte Wegerisiko 
und müssen sich rechtzeitig über die 
Wetterverhältnisse informieren. Bei 
absehbaren Verkehrsbehinderungen 

heißt es: mehr Zeit einplanen. „Wer 
trotz vorhersehbaren Schneefalls öf-
ter zu spät kommt, kann eine Abmah-
nung erhalten“, warnt Rassat. Treten 
allerdings unvorhersehbare Umstän-
de wie ein plötzlicher Schneesturm 
ein, ist eine Abmahnung nicht ge-
rechtfertigt. Ebenso nicht, wenn der 
Beschäftigte schon am Vorabend auf-
brechen müsste, um morgens pünkt-
lich zu sein. Dies gilt auch, wenn es 
dem Arbeitnehmer überhaupt nicht 
möglich ist, seinen Arbeitsplatz zu er-
reichen – etwa bei einem Schneecha-
os in der gesamten Region. Trotzdem 
hat der Arbeitnehmer den Arbeitge-
ber zu informieren, und der Arbeitge-
ber ist nicht verpflichtet, die versäum-
te Arbeitszeit zu vergüten.

Rechte bei Verspätungen der 
Bahn
Auch der öffentliche Nah- und Fern-
verkehr ist nicht vor dem alljährlichen 
Winterchaos gefeit. Bahnfahrer haben 
ab einer Verspätung von 60 Minuten 
Anspruch auf eine Entschädigung. 
Dabei zählt die Ankunft am Zielbahn-
hof, nicht die Abfahrtszeit. Am besten 
lassen sich Fahrgäste jede Verspä-
tung vom Zug- oder Servicepersonal 
bestätigen und eine Bescheinigung 
ausstellen. Um die Entschädigung zu 
beantragen, füllen sie das Fahrgast-
rechte Formular aus. Zusammen mit 
der Bescheinigung der Verspätung 
sowie der entsprechenden Fahrkar-
te schicken sie das Formular entwe-
der per Post an die Deutsche Bahn 
oder geben alles am Serviceschalter 
ab. Inzwischen können sie auch über 
die DB-Navigator App eine Entschädi-
gung geltend machen.
Quelle: ERGO Group

Ein neuer Weg nach Büren
Unterkunft am Stöckerbusch ist nun direkt angebunden an die Stadt

Büren. Die Stadt Büren und der 
Landesbetrieb Wald und Holz NRW 
haben gemeinsam ein neues Weg-
stück im Haarener Wald eröffnet, 
das parallel zur Haarener Straße 
verläuft. Die vielbefahrene Straße 
diente in der Vergangenheit nicht 
nur Autofahrenden als Wegstrecke, 
sondern wurde auch von Fußgän-
gerinnen und Fußgängern sowie 
von Radfahrerinnen und Radfah-
rern genutzt, um von A nach B zu 
kommen. Dies betraf vor allem die 
Menschen, die in der Notunter-
kunft am Stöckerbusch im Haare-
ner Wald untergebracht waren. „Es 
gab keinen Fuß- oder Radweg, den 
die Menschen hätten nutzen kön-
nen, um nach Büren zu gelangen. 
Das soll sich mit der Fertigstellung 
des neuen Weges ändern“, so Bür-

germeister Burkhard Schwuchow 
bei der Einweihung des Wegstücks 
im Haarener Wald.
Die Planung und Ausarbeitung er-

Verkehrsteilnehmenden eine wert-
volle Verbesserung sieht. „Es freut 
mich sehr, dass für die Menschen 
in Stöckerbusch eine Lösung ge-
funden wurde, um sicheren Fußes 
die Stadt Büren zu erreichen“, be-
tont er. „Die Sicherheit und Ge-
sundheit eines jeden Menschen 
sind hohe und verletzliche Güter, 
die wir verpflichtet sind zu schüt-
zen.“ Auch den Auto- und LKW-
Fahrenden, die täglich den Wald 
zwischen Büren und Haaren durch-
queren, habe man mit dieser Lö-
sung eine große Sorge genommen.
Für die Umsetzung der Planungen 
haben Stadtförster Michael Wes-
sel und Christopher Koch, Förs-
ter im Revier Böddeken, gesorgt. 
Somit konnte die Lücke zwischen 
zwei Wegen geschlossen werden: 

dem bestehenden Hirschweg, der 
an den Spielenweg in Büren an-
gebunden ist und ursprünglich in 
eine Sackgasse mündete, und dem 
Ringweg, der zum Staatsforst Böd-
deken gehört und an die Unterkunft 
am Stöckerbusch grenzt.
Für Bürgermeister Schwuchow hat 
die Fertigstellung des Wegstücks 
eine besondere Bedeutung: „Nicht 
nur für die Stadt und für das Mo-
bilitätsverhalten zwischen Haa-
ren und Büren ist der Ausbau des 
Wegenetzes im Haarener Wald ein 
Zugewinn, sondern auch für die 
Menschen, die am Stöckerbusch 
untergebracht sind. Durch die di-
rekte Anbindung erfahren sie eine 
tatsächliche Teilhabe am Stadtge-
schehen und gewinnen dadurch an 
Flexibilität sowie Lebensqualität.“

folgte in Abstimmung mit Landrat 
Christoph Rüther, der mit der Fer-
tigstellung des neuen Wegenetzes 
vor allem in puncto Sicherheit der 

Bei der Einweihung des neuen Wegstücks (v. l.): Stadtförster Michael 
Wessel, Bürgermeister Burkhard Schwuchow, Landrat Christoph Rüther 
und Christopher Koch, Förster im Revier Böddeken. Foto: Stadt Büren

https://www.hausjurist.net/
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Die Weltliteratin Annette von 

Droste-Hülshoff besucht OWL. 

Fotos: Blautann-Film/Dave Lubek

Die Teufelsnonnen von Pömbsen haben 

sich dunklen Mächten verschworen
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Dem Künstler 
Josef Rikus zu Ehren

Ausstellung zum 100. Geburtstag
Paderborn. Am 28. Februar 2023 
würde der renommierte Paderbor-
ner Künstler Josef Rikus 100 Jah-
re alt werden. Der Kulturpreisträ-
ger des Jahres 1959 der Stadt 
Paderborn starb jedoch früh, 
66-jährig im Jahr 1989. Nicht nur 
in und um Paderborn hinterließ er 
beeindruckende Werke, so schuf 
er beispielsweise die Universi-
tätskirche Johannes XXIII in Köln. 
Sein bekanntestes Werk in Pader-
born ist wohl der Neptunbrunnen 
auf dem Markt vor dem Diözesan-
museum, der dort 1979 feierlich 
eingeweiht wurde. Viele, der von 
Josef Rikus geschaffenen Werke, 
stehen im öffentlichen Raum. So 
auch die Skulptur „Der stürzen-
de Engel“ vor dem Amtsgericht in 
Münster. Im Kreis Paderborn be-
kannt sind das Mahnmahl in Hö-
velhof und der Schäferbrunnen in 
Bad Lippspringe.
Kurz vor seinem Geburtstag am 
28. Februar eröffnen das Pader-
borner Stadtmuseum und das Di-
özesanmuseum eine Gemein-
schaftsausstellung und würdigen 
damit den Künstler. Zahlreiche 
Entwürfe, Modelle und Objekte 

aus den verschiedenen Schaffen-
sperioden von Josef Rikus werden 
dann zu sehen sein. Fotografien 
und Briefe ergänzen die Ausstel-
lung und werden bis zum Sommer 

2023 gezeigt.
Einen Wermutstropfen hat das 
Vorhaben allerdings noch: das 
große Rikus-Kreuz vor dem Reis-
mann-Gymnasium am Gierstor ist 
nicht mehr standsicher und muss 
restauriert werden. Fans des 
Künstlers hoffen nun, dass dies 
noch während des Verlaufs der 
Ausstellung geschehen kann. Das 
Kreuz muss dann zwischenzeitlich 
abgebaut werden.
Josef Rikus war schon während 
seiner Schulzeit am Gymnasium 
Theodorianum bildhauerisch tä-
tig. Der Schulzeit ließ er eine Aus-
bildung zum Steinmetz folgen. 
Schließlich hospitierte er bei re-
nommierten Bildhauern wie Eugen 

platz ohne dessen markante Sil-
houette vorstellen.
Das ehemalige Rikus-Fenster am 
ehemaligen Rathausplatz, das im 
Zuge der Neugestaltung der Kam-
merspiele und des Volksbankge-
bäudes ab 2010 abmontiert und 
eingelagert wurde, macht vielen 
Kunstfreunden noch Sorgen. Wie 
man hört, werden allerdings Teile 
davon für die Ausstellung aufbe-
reitet und sollen danach dauerhaft 
wieder aufgestellt werden. Die Er-
öffnung der Rikus-Ausstellung ist 
am 25. Februar in den beiden be-
teiligten Museen geplant.

Senge-Platten in 
Siedlinghausen/
Sauerland und 
Karl Knappe in 
München.
Die modern an-
mutenden Wer-
ke von Josef 
Rikus waren an-
fangs durchaus 
umstritten. So 
fremdelten einige 
Paderborner an-
fangs mit der Ge-
stalt des Neptun-
brunnens. Heute 
mag sich wohl 
niemend mehr 
Dom- und Mark-
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Rikus-Kreuz / Diözesanm
useum

-Kalle Noltenhans

natürlich 
GRATIS!

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

PADERBORNER
JOURNAL 

Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.paderborner-journal.de

ELSENER
HEGGEMANNMEDIEN GmbH

RUNDSCHAU

Lassen Sie sich verwöhnen 
– Eine Auszeit im 

Kosmetikstudio TACHAU

Elsen. Ein wun-
derbar ent-
spanntes Ver-
wöhn-Erlebnis, 
das verspricht 
Sonja Tachau Ihren Kunden beim 
Besuch ihres Kosmetikstudios Am 
Steinhof 4 in Elsen. Seit nunmehr 
15 Jahren kümmert sich die erfah-
rene Kosmetikerin persönlich um 
das Wohlbefinden ihrer Kundschaft 
und sorgt mit viel Hingabe für eine 
möglichst perfekt auf die individu-
ellen Hautbedürfnisse abgestimm-
te Behandlung. Eigentlich gelernte 
Einzelhandelskauffrau, übt Tachau 
heute ihren absoluten Traumberuf 
in den liebevoll gestalteten Räum-
lichkeiten ihres Studios „kosme-
tik TACHAU“ in Elsens Mitte aus. 
Oberste Priorität der Expertin für 
Hautgesundheit ist die Verbesse-
rung des täglichen Wohlbefindens. 
So gelingt es, mit jedem Besuch 
eine wertvolle Auszeit vom Alltag zu 
schenken.
Hier finden nur exquisite, zertifizier-
te und sehr gut verträgliche Pfle-
geprodukte auf natürlicher Basis 
Anwendung. Die kosmetischen Be-
handlungen umfassen Gesichtsrei-
nigung und Peelings. Das Behand-
lungsspektrum bietet aber auch 
Ultraschallbehandlungen zur Akti-
vierung des Hautgewebes, die na-
delfreie Mesotherapie als erfolg-
reiche Anti-Aging-Methode und 
Meso-Elektroporation - eine sanfte 
Methode, um Wirkstoffe in die tie-
feren Hautschichten zu befördern. 
Natürlich werden auch Make-Up 
Beratungen und klassische Schön-

heitsbehandlungen angeboten. Ein 
Besuch im Kosmetikstudio Tach-
au ist also in jedem Fall eine gute 
Investition in das eigene Wohlbe-
finden und gleichwohl Wellness für 
Haut und Seele.
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PADERBORN
19.00 Uhr  	 „Sonst würde hier nichts mehr lau-

fen“, Online, Anmeldung unter: https://
www.liborianum.de/programm/m01pb-
pk050 

20.00 Uhr  	 Schwanensee, PADERHALLE, Heiers-
mauer 45

SALZKOTTEN
15.30 Uhr  	 Ein Nachmittag im Heu, Anmeldung 

unter: https://vausshof.de/event/ein-
nachmittag-im-heu/, Vauß-Hof e.V., Ce-
risy-Platz 2

DIENSTAG, 17. JANUAR 2023
BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr  	 Tanz-Fit, Anmeldung per E-Mail An-

meldung@kulturscheune1a.de, Kultur-
Scheune1a, Schlosspark 1a

BÜREN
16.00 Uhr  	 DRK-Blutspende, Gemeindehalle Stein-

hausen, Schulstr. 9

PADERBORN
16.00 Uhr  	 Digital Kids - Quiver Ausmalbilder, 

Kinder- und Computerbibliothek Rosen-
str. 13-15

20.00 Uhr  	 Die Nacht der 5 Tenöre mit Orchester, 
PADERHALLE, Heiersmauer 45

SALZKOTTEN
15.00 Uhr  	 Waldwerkstatt für Winterkinder (3 

Termine), Anmeldung unter: https://
vausshof.de/event/waldwerkstatt-fu-
er-winterkinder/2023-01-17/, Vauß-Hof 
e.V., Cerisy-Platz 2

MITTWOCH, 18. JANUAR 2023 
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr  	 Märchen. Mythen. Morde. Ostwestfa-

len schön bis schaurig, Odins Filmthe-
ater im Lippe-Institut

PADERBORN
16.00 Uhr 	 GameZone – Game Design mit 

Scratch, Kinder- und Computerbiblio-
thek, Rosenstr. 13-15

18.00 Uhr  	 Chill Out-Drawing, Diözesanmuseum

DONNERSTAG, 19. JANUAR 2023
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr  	 Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, 

Treffpunkt: Eingang Freibad

BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr  	 Quizabend, Anmeldung per E-Mail An-

meldung@kulturscheune1a.de, Kultur-
Scheune1a, Schlosspark 1a

DELBRÜCK
20.00 Uhr  	 Wilfried Schmickler „Es hört nicht 

auf“, Stadthalle Delbrück, Boker Str. 6

HÖVELHOF
15.00 Uhr 	 DRK Begegnungszentrum - Spiele-

nachmittage für Senioren - Treffen 
mit Gesellschafts-, Brett- und Kar-
tenspielen, Deutsches Rotes Kreuz, 
Ortsverein Hövelhof e.V., Begegnungs-
zentrum

MITTWOCH, 11. JANUAR 2023 
BAD LIPPSPRINGE

19.30 Uhr  	 Da kommt noch was, Odins Filmtheater 
im Lippe-Institut

BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr  	 Lesekreis1a, Anmeldung per E-Mail: An-

meldung@kulturscheune1a.de, Kultur-
Scheune1a, Schlosspark 1

BÜREN
15.00 Uhr 	 DRK-Blutspende, DRK-Haus, Bahnhof-

str. 44

PADERBORN
16.00 Uhr  	 GameZone - Mario Kart Turnier, Stadt-

bibliothek, Am Rothoborn 1
18.00 Uhr  	 Chill Out-Drawing, Diözesanmuseum
18.30 Uhr   	MacMittwoch - Das Apple-Forum, An-

meldung unter : https://www.hnf.de/in-
dex.php?id=1735&eid=86673, HNF 
Museum 

SALZKOTTEN
15.00 Uhr  	 Upcycling: Dein Steckenpferd, Vauß-

Hof e.V., Cerisy-Platz 2

DONNERSTAG, 12. JANUAR 2023
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr  	 Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, 

Treffpunkt: Eingang Freibad

HÖVELHOF
13.00 Uhr  	 Sprachcafé mit Atefeh und Kübra, 

DRK Hövelhof e.V., Bahnhofstr.30

PADERBORN
19.30 Uhr  	 „Als wir unsere Blockflöten ver-

brannten“ (Uraufführung), Karten 
unter: Tel.: 05251/299750 oder Tel.: 
05251/605298, Studiobühne, Warburger 
Str. 100

19.30 Uhr  	 Faszien Workshop, Anmeldung unter: 
www.wellnesstraum-akademie.de, Well-
nesstraum Akademie, Hermann-Löns-
Str. 113

FREITAG, 13. JANUAR 2023
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr  	 Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr  	 Märchen. Mythen. Morde. Ostwestfa-

len schön bis schaurig, Odins Filmthe-
ater im Lippe-Institut

PADERBORN
19.30 Uhr 	 Massagepistole Workshop, Wellnes-

straum Akademie, Hermann-Löns-Str. 
113

19.30 Uhr 	 Der König stirbt, Theater PB, Neuer 
Platz 6

SAMSTAG, 14. JANUAR 2023
BAD WÜNNENBERG
20.00 Uhr  	 „Unter Bademänteln“ - Posse in drei 

Akten von Vera Wittrock, Karten un-
ter Tel.: 0175/338453, Gasthof Bonefeld, 
Mittelstr. 6

HÖVELHOF
09.00 Uhr  	 Kolping - Tannenbaum-Sammel-Akti-

on, gesamter Ortskern Hövelhof

PADERBORN
09.00 Uhr 	 FIRST LEGO League – Regionalwettbewerb, HNF Museum
10.30 Uhr  	 Die Museums-Spürnasen, Diözesanmuseum
11.00 Uhr  	 Öffentliche Führung: Stadtrundgang PB, Tourist Informa-

tion PB, Königsplatz 10
14.30 Uhr  	 Theaterführung, Theater PB, Neuer Platz 6
16.00 Uhr  	 Rumpelstilzchen, Karten unter Tel.: 05251/777112 oder 

www.paderborner-puppenspiele.de, Kulturwerkstatt PB, 
Ausweichquartier am Heinz-Nixdorf Ring/ Gebäude F1

19.30 Uhr 	 „Als wir unsere Blockflöten verbrannten“ (Urauf-
führung), Karten unter Tel.: 05251/299750 oder Tel.: 
05251/605298, Studiobühne Warburger Str. 100

19.30 Uhr  	 36. Paderborner Sportlerball, PADERHALLE, Heiersmau-
er 45

19.30 Uhr  	 Seid nett zu Mr. Sloane, Theater PB, Neuer Platz 6

SONNTAG, 15. JANUAR 2023
BAD WÜNNENBERG
16.00 Uhr  	 „Unter Bademänteln“ - Posse in drei Akten von Vera 

Wittrock, Karten unter Tel.: 0175/338453, Gasthof Bone-
feld, Mittelstr. 6

BÜREN
16.00 Uhr  	 Geschichten für Kinder ab 6 Jahren, Kreismuseum We-

welsburg, Burgwall 19
16.00 Uhr  	 Führung durch die Jesuitenkirche, Burgstr. 2

PADERBORN
11.00 Uhr  	 Glanzlichter der Naturfotografie 2022, Anmeldung unter 

Tel.: 05251/8812636, Naturkundemuseum im Marstall, Im 
Schloßpark 9

11.00 Uhr  	 Puppentheater, Schützenhof PB, Schützenplatz 1 
12.00 Uhr  	 Intermezzo#4: Köpfe, Kunstmuseum im Marstall, Im 

Schloßpark 9
14.00 Uhr  	 Artist Talk: Beate Höing und Fransika Reinbothe, Städ-

tische Galerie in der Reithalle, Im Schloßpark 12
14.30 Uhr  	 Öffentliche Führung durch die Sammlungspräsentation 

„Kunst aus über 1000 Jahren“, Diözesanmuseum
15.00 Uhr  	 Weg mit dem faden Brei, Museum in der Kaiserpfalz, Am 

Ikenberg
15.00 Uhr  	 Mein ziemlich seltsamer Freund Walter, Theater PB, 

Neuer Platz 6
16.00 Uhr  	 Manfred Scharpf: Der Garten der Unendlichkeit – Di-

rektorenführung, Diözesanmuseum
18.00 Uhr 	 Weltmusik - Ana Carla Maza, Audienzsaal Schloß Neu-

haus, Schloßstr.
18.00 Uhr  	 Magie & Illusionen Live!, Kulturwerkstatt PB, Ausweich-

quartier am Heinz-Nixdorf Ring/ Gebäude F1

MONTAG, 16. JANUAR 2023
BAD WÜNNENBERG
18.30 Uhr  	 Umweltschutz vor! Anmeldung per E-Mail: Anmeldung@

kulturscheune1a.de, KulturScheune1a, Schlosspark 1a

EVENTS –
Veranstaltungskalender

CELTIC RHYTHMSCELTIC RHYTHMS  
direct from Irelanddirect from Ireland

24.02.2023 Beginn: 20.00 Uhr 

KONGRESSHAUS
BAD LIPPSPRINGE

Tickets: www.proticket.de
www.miro-live.de  |  www.celticrhythms.de

https://www.miro-live.de/
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

PADERBORN
16.00 Uhr  	 Bastelnachmittag, Kinder- und Compu-

terbibliothek, Rosenstr. 13-15
17.00 Uhr  	 Ausländische Betreuungskräfte im 

Privathaushalt, Anmeldung per E-Mail: 
sozialeteilhabe@paderborn.de, Kul-
turwerkstatt PB, Ausweichquartier am 
Heinz-Nixdorf Ring/ Gebäude F1

19.00 Uhr  	 NANTO, Studiobühne, Karten unter Tel.: 
05251/ 299750 

19.30 Uhr  	 Richard O‘Brien‘s Rocky Horror Show, 
Theater PB, Neuer Platz 6

20.00 Uhr  	 Der Kleine Prinz - Das Musical, PA-
DERHALLE, Heiersmauer 45

FREITAG, 20. JANUAR 2023 
PADERBORN
16.00 Uhr  	 Petterson und Findus und der Hahn 

im Korb, PADERHALLE, Heiersmauer 45
19.30 Uhr  	 Seid nett zu Mr. Sloane, Theater PB, 

Neuer Platz 6

SALZKOTTEN
17.00 Uhr  	 Nachtwanderung, Anmeldung unter: 

https://vausshof.de/event/nachtwande-
rung/, Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2 

SAMSTAG, 21. JANUAR 2023 
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr  	 Öffentliche Stadtführung, Innenstadt, 

Treffpunkt am Markplatz

BAD WÜNNENBERG
20.00 Uhr  	 Randi Tytingvag (Norwegen) Roots-

Folk-Americana, Aatalhaus, Am Kur-
park 1

Im Schloßpark 9
14.30 Uhr 	 Öffentliche Führung durch die Samm-

lungspräsentation „Kunst aus über 
1000 Jahren“, Diözesanmuseum

15.00 Uhr  	 Die Paderborner Königspfalzen, Mu-
seum in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

18.00 Uhr  	 Der König stirbt, Theater PB Westfäli-
sche Kammerspiele, Neuer Platz 6

MONTAG, 23.JANUAR 2023 
PADERBORN
20.00 Uhr  	 Doppelpass on Tour, PADERHALLE, 

Heiersmauer 45

DIENSTAG, 24. JANUAR 2023 
PADERBORN
19.00 Uhr 	 The Music of Hans Zimmer & Others, 

PADERHALLE, Heiersmauer 45
19.30 Uhr  	 Holocaust und Weltgedächtnis, Kul-

turwerkstatt PB, Ausweichquartier am 
Heinz-Nixdorf Ring/ Gebäude F1

MITTWOCH, 25. JANUAR 2023 
BAD LIPPSPRINGE
18.00 Uhr  	 Der erfolgreiche Immobilienverkauf, 

Anmeldung per E-Mail vhs@bad-lipp-
springe.de, ZukunftsWerkStadt, Lange 
Str, 6

19.30 Uhr  	 Mrs. Harris und ein Kleid von Dior, 
Odins Filmtheater im Lippe-Institut	

PADERBORN
16.00 Uhr  	 GameZone – Gamedesign mit Unreal 

Engine, Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1
19.30 Uhr  	 4. Sinfoniekonzert, PADERHALLE, Hei-

ersmauer 45

Irish Dance live in Bad Lippspringe erlebenIrish Dance live in Bad Lippspringe erleben
Interview mit dem Startänzer und Dance Captain über Interview mit dem Startänzer und Dance Captain über die Show „Celtic Rhythms direct from Ireland“die Show „Celtic Rhythms direct from Ireland“

Wir führten ein Interview mit dem 
Dance Captain  Andrew Vickers, 
der die tänzerische Leitung inne 
hat und mit der Show seit 2018 
durch Deutschland tourt. 

Frage: Herr Vickers, was 
macht genau der Dance Cap-
tain ?
Der Dance Captain bei irischen 
Tanzshows hat die tänzerische 
Leitung während der gesam-
ten Tournee. Das bedeutet, 
auch während der Spielzeit in 
Deutschland müssen Proben 
absolviert und der künstlerische 
Qualitätsstandard der Produktion 
permanent überprüft werden. 
Dafür bin ich verantwortlich.

Frage: Herr Vickers , was hat 
das Publikum von dieser Ver-
anstaltung zu erwarten ?
Den Besucher erwartet eine 
lebendige, dynamische und ur-
sprüngliche irische Tanzproduk-
tion mit einer Top- Auswahl an 
Tänzern und Musikern, die die 
grüne Insel zu bieten hat. Die 

meisten Tänzer/innen tanzen seit 
dem vierten Lebensjahr, wurden 
über viele Jahre im traditionellen 
irischen Tanz ausgebildet und ge-
hören zur absoluten Elite Irlands.
Ebenso die Liveband: Die Musiker 
studieren in Limerick irische Mu-
sik, übrigens die einzige Universität 
weltweit, wo man dieses spezielle 
Musikgenre studieren kann. Dieser 
hohe Qualitätsanspruch wird auf 
der Bühne eins zu eins umgesetzt.

Frage: Was unterscheidet 
„CELTIC RHYTHMS DIRECT 
FROM IRELAND“ von anderen  
Irish – Dance Shows ?  
Im Unterschied zu vielen ande-
ren Tanzproduktionen kommt bei 
CELTIC RHYTHMS DIRECT FROM 
IRELAND nichts aus der Konser-
ve. Kein Tap und kein einziger 
Ton kommen vom Band – alles 
wird live gespielt und getanzt. Das 
schafft eine ausdrucksstarke At-
mosphäre, die auch von der rhyth-
mischen Kraft der Musikgruppe 
getragen wird.  Die melodischen 
Linien des Akkordeons, die rhyth-

mischen Riffs der Gitarre und die 
wilden und mitreißenden Melodien 
der irischen Fiddel (Geige) und 
Flöte -  diese Musiker bringen das 
Lebensgefühl Irlands absolut au-
thentisch auf die Bühne. Außerdem 
gibt es ein eindrucksvolles Music- 
Battle zwischen mir  und unse-
rem Bodhran (irische Trommel) 
Spieler. Das sind mitreißende und 
beeindruckende Percussioneffek-
te im Wechsel  von Trommel und 
Stepptanz.

Frage: Wie lange gibt es diese 
Show  schon ?
Nach der überwältigenden Erfolgs-
show SPIRIT OF IRELAND mit 
über 300.000 Besuchern in fünf 
Jahren, bei der ich als Dance-Cap-
tain dabei war, haben wir nun eine 
komplett neue Show entwickelt. 
Im Sinne unsers Produzenten Mi-
chael Carr, der im Dezember ver-
gangenen Jahres leider verstorben 
ist, haben wir uns vorgenommen 
diese Erfolgsshow neu zu gestal-
ten und weiter leben zu lassen. 
Die Entwicklung der neuen Show 

bietet für mich als verantwort-
licher Choreograph zugleich eine 
neue Herausforderung. Mit der 
Show „CELTIC RHYTHMS DIRECT 
FROM IRELAND“ starteten wir im 
Januar 2020 erstmalig.

Frage:  Mit „ Lord oft he Dance“ 
und „Riverdance“ haben die 
irisch Dance Shows eine Gipfel 
an Popularität erreicht.  Fin-
det „CELTIC RHYTHMS DIRECT 
FROM IRELAND“ heute noch 
sein Publikum ?
Riverdance und Lord oft the Dance 
sind sicherlich Meilensteine in der 
Geschichte des Irish Dance. Ich 
habe selbst als Star-Tänzer mehre-
re Jahre für RIVERDANCE  getanzt.  
Aber die ursprünglich irische Mu-
sik, der peitschende Rhythmus 
und die Power der klackenden 
Schuhe beim Stepptanz haben bis 
heute nichts an Faszination verlo-
ren. Ich denke aber auch, dass wir 
mit „CELTIC RHYTHMS DIRECT 
FROM IRELAND einen etwas ande-
ren Focus setzen. Wir gehen nicht 
in die großen Arenen und Mehr-

zweckhallen, sondern ganz be-
wusst in Theater und Bürgerhäu-
ser. Dorthin , wo der Zuschauer 
unsere LIVE – Performance 
hautnah miterleben kann. Meine 
Fähigkeiten als Tänzer kann ich 
in einer LIVE Show wesentlich 
besser verwirklichen, als in einer 
riesengroßen Arena-show. Bei 
uns ist einfach alles viel authen-
tischer. Außerdem haben wir mit 
unserer Sängerin  eine Musikerin 
im Ensemble, die einige traditio-
nelle Lieder in  gälisch , der ur-
sprünglichen keltischen Sprache 
singen kann. Das sind Momente 
die unter die Haut gehen. Diese 
Livestimmung und der Konzert-
charakter der Show übertragen 
sich nach wenigen Augenblicken 
direkt aufs Publikum und lassen 
den Besucher eintauchen in das 
große Lebensgefühl  Irlands. Ich 
kann mich an keinen Abend er-
innern,  an dem unsere Künstler 
nicht mit stehendem Beifall und 
Jubel für ihre authentische und 
überzeugende Leistung belohnt 
worden sind.

20.00 Uhr  	 „Unter Bademänteln“ - Posse in drei Akten von Vera 
Wittrock, Karten unter Tel.: 0175/338453, Gasthof Bonefeld, 
Mittelstr. 6

BÜREN
20.00 Uhr  	 „Bin Nebenan. Monologe für Zuhause“, Niedermühle, 

Bahnhofstr. 20

PADERBORN
11.00 Uhr 	 Öffentliche Führung: Stadtrundgang PB, Tourist Informa-

tion PB, Königsplatz 10
16.00 Uhr  	 Krokokoffer & Künstlerkuchen,  Karten unter Tel.: 

05251/777112, Kulturwerkstatt PB, Ausweichquartier am 
Heinz-Nixdorf Ring/ Gebäude F1

19.30 Uhr  	 compYOUte, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr  	 Seid nett zu Mr. Sloane, Theater PB, Neuer Platz 6 
20.00 Uhr  	 Kneipenlesung: Streifkuss, Café Röhren, Mühlenstr. 10
20.00 Uhr  	 Ewig jung – Musical, PADERHALLE, Heiersmauer 45

SONNTAG, 22. JANUAR 2023 
BAD WÜNNENBERG
16.00 Uhr  „Unter Bademänteln“ - Posse in drei Akten von Vera 

Wittrock, Karten unter Tel.: 0175/338453, Gasthof Bone-
feld, Mittelstr. 6

18.00 Uhr  	 Theater, Theater! KulturScheune1a, Schlosspark 1a

BÜREN
15.00 Uhr  	 Öffentliche Führung durch die Dauerausstellung „Ideo-

logie und Terror der SS“, Karten unter: https://www.we-
welsburg.de/de/aktuelles/veranstaltungen.php, Kreismuseum 
Wewelsburg, Burgwall 19 

16.00 Uhr 	 Geschichten für Kinder ab 10 Jahren, Kreismuseum We-
welsburg, Burgwall 19

PADERBORN
11.00 Uhr  	 Zauberklang - Musik für Menschen ab 4 Jahren, Aula der 

Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch 27
14.00 Uhr  	 Impulsführung durch die Ausstellung „Glanzlichter der 

Naturfotografie 2022“, Naturkundemuseum im Marstall, 

https://www.miro-live.de/
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Christus-Miniatur - Farbig gold-
glänzendes Christus-Bild (Christus 
auf seinem Thron/goldfarbener Hinter-
grund) auf kleiner Holzplatte: B10cm, 
H14cm, Dicke2cm - Gewicht etwa 
220g. Für sich selbst, aber auch als 
kleines Geschenk gut geeignet. - Sehr 
schön!  Tel.: 05254/ 4554

Echtleder Ecksofa, Farbe: Kirsch 
245×180, guter Zust., inkl. Schlaf-
funktion und Bettkasten.VHB 450 
Euro, Sennelager, Nur Selbstabholen. 
Tel.:0152/ 33988577

Man hört wieder Schallplatten: 
Umfangreiche Sammlung von Deut-
schen Liedern, Madrigale, Requiem, 
Kantaten, Messen,etc. z.B.: Schubert, 
Schumann, Mendelssohn-Barthol-
dy, Brahms, Schoenberg, Bach,etc. 
viele Erstveröffentlichungen,seltene 
Aufnahmen in Top-Qualität und Aus-
stattung, 75 LP, Gesamtabgabe für 
kleines Geld ,Tel.: 05252/ 970762 
oder Mobil:  0171/ 6312088

Wohnzimmertisch aus Massivholz. 
Farbe: natur lackiert. Maße: L:1,31m, 
B: 0,70m, H: 0,50m. Tischbeine rund 
gedrechselt. Herausnehmbare Glas-
platte rechteckig, in der Mitte vom 
Tisch. Zust, sehr gepflegt. NP war 499 
Euro. Verkauf wegen Umzug. VHB 39 
Euro, an Selbstabholer. Tel.: 05258 / 
931270 oder 0176/ 96725159

Verkaufe  4 sehr gut erhaltene Stüh-
le mit Stoffpolster in Echtholz  100 
Euro, 1 Retro  Dinett- Servierwagen 
aus den 70igern 120Euro VHB, ei-
nen Cross-Heimtrainer ADIDAS C-16 
für  300Euro VHB, einen Experimen-
tierkasten von Clementoni Natur un-
ter dem Mikroskop VHB 10Euro, Ge-
schenkgutschein über 129,95Euro 
von Marco Polo für 119,95Euro, 1 
drehbare Marmorplatte Durchmesser 
30cm f. 10Euro, Baby Born und Zube-
hör, Baby Anabell mit Zubehör VHB, 
Div. Diddl Sachen wie Blöcke, Sam-
melordner, Malfarbkasten Portemon-
naie, Schatztruhe, Bleistifte, Diddlket-
te alles VHB, alles im guten bis sehr 
guten Zustand, Tel.: 0157/51081454

VHS-Kassetten - Offizielle Video-
Kassetten (Kaufkassetten) mit eini-
gen Spielfilmen und mehreren Natur-
Dokumentationen - abzuspielen auf 
Video-Rekordern. - Günstig abzugeb. 
Tel.: 05254/ 4554

Welt- und Kulturgeschichte - 20 
Bände A-Z + 1 - von DIE ZEIT. Epo-
chen, Fakten, Hintergründe - Mit dem 
Besten aus der ZEIT. Tel.: 05254/ 
4554

Malerei - Großformat-Bildbände - 
Meisterwerke der Kunst - Malerei von 
A-Z / Meisterwerke der Malerei / Gün-
ter Grass - Fundsachen für Nichtleser 
/ Deutsche Malerei des 19. Jahrhun-
derts / Kunst - Die Weltgeschichte / 
Impressionismus & Postimpressio-
nismus / Carl Spitzweg / Caspar Da-
vid Friedrich / Albrecht Dürer / " ... und 
eine kleine Blume muss man haben" 
(Blumenmalerei). Tel.: 05254/ 4554   

Bildbände als Geschenk für Kinder 
und Erwachsene  z.. B. zum Geburts-
tag, Weihnachten oder einfach so: 
Kleine Aquarien, Aquarienpraxis, Fi-
sche im Aquarium, Bestimmung und 
Pflege von Aquarienpflanzen, Fische 
züchten, Kühe halten, Hühner-Gän-
se-Enten, Tiere halten hinterm Haus, 
Wellensittiche, Sittiche, Kanarienvö-
gel, Pfäffchen (Finkenammern), Lexi-
kon der Kaninchen, Handbuch Kanin-
chen.  Tel.: 05251/4554

Haus und Garten - hilfreich Bü-
cher (auch als Geschenk von Ihnen): 
Handbuch der Pflanzenvermehrung, 
Die perfekte Pflanzenvermehrung, 
Pflanzenvermehrung leicht gemacht, 
Biologischer Pflanzenschutz im Gar-
ten, Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe aus Privatsammlung origi-
nal Erzgebirge Volkskunst. Es sind ca. 
700 Teile, darunter Nussknacker, Py-
ramiden, Räuchermännchen, Schwib-
bogen usw. Die Teile werden einzeln 
oder auch als Konvolut verkauft. Bei 
Interesse gern melden, Tel.: 0176/ 
43025694 

Bibel-Lexikon von Reclam - mit 
2700 Stichwörtern, 138 Abbildungen, 
6 Karten, 581 Seiten - wie neu, Tel.: 
05254/ 4554

Man hört wieder Schallplatten: 
Umfangreiche Sammlung von in-
ternationalen Orgelwerken, z.B.: 
Reger, Mendelssohn-Bartholdy, 
Messiaen,Liszt,Bach in Top-Qualität 
und Austattung, gesamt 17x LP + 38 
x CD, zusammen 55 Stück, für kleines 
Geld, Tel.: 05252/ 970 762 oder Mo-
bil: 0171/ 6312088 (

Man hört wieder Schallplatten: 
Schöne Sammlung von Klassik-Kom-
ponisten, aussergewöhnliche Titel, 
keine Standardware, für Kenner und 
Sammler in Top-Qualität und Aus-
tattung, 66 LP für kleines Geld, Tel.: 
05252/ 970762 mit AB oder Mobil: 
0171/ 6312088 

BUCH - Josh McDowell / Bill Wilson 
- „JESUS VON NAZARETH“ - Tatsa-
chen und Argumente für die Wahrheit 
der Evangelien, Tel.: 05254/4554

Man hört wieder Schallplat-
ten: Opern-Gesamtaufnahmen, 
Spitzen- Interpretationen in Origi-
nal-Kassetten,mit Textbuch, z.B. La 
Boheme, Salome,Theis,Medea ,Der 
Schauspieldirektor/Die Entführung 
aus dem Serail, in 4 x Kassettenbo-
xen. In gleicher Qualität: Opern-Quer-
schnitte und Sängerportraits, z.B. Ari-
adne auf Naxos, Faust, Hoffmanns 
Erzählungen, Schaljapin,Lanza,Berga
nza,Pavarotti,Giebel 15 LP, Gesamt-
paket= 19 Stück, zusammen für klei-
nes Geld Tel.: 05252/ 970762 mit AB, 
oder Mobil: 0171/ 6312088 

DVD-Box mit 2 DVD‘s - Happy Valley 
- in einer kleinen Stadt, die komplette 
Staffel 1 Tel.: 05254/ 4554

Moderner Spiegelschrank 3-flü-
gelig 75 cm breit 70 cm hoch mit 2 
Aufsatzleuchten. VHB 50 Euro, Tel.: 
0171/3394088

Esoterik / Phänomene / Geheimnis-
volles - in Buchform. Können auch als 
Geschenk eingesetzt werden! - Fast 
alles Großformatbände - und einige 
sind recht dick. Und viele sind noch 
in Folie! - Viele verschiedene Themen 
über Dinge über die Realität hinaus - 
in Buchform!: Geheimnisvolle Welt 
der UFO/UFOs: So rund wie Unter-
tassen/Die großen Rätsel/Phänomene 
des Übersinnlichen/Die großen Rät-
sel der letzten 2500 Jahre/Die letzten 
Geheimnisse unserer Welt/Ungelös-
te Rätsel unserer Welt/Phänomene/
Die Welt des Unerklärlichen/Erdener-
gien/Unerklärliche Begegnungen/Ge-
heimnisvolle Phänomene/UFOs-Un-
bekannte Flugobjekte/Unerklärliche 
Phänomene/Phänomene-Außerirdi-
sches, Rätsel dieser Welt - Band 3/ 
Unerklärliche Phänomene-Schwarze 
Löcher, UFOS, übersinnliche Wahr-
nehmungen, Visionen/Mystische 
Stätten/Vision und Wahrheit-Das gro-
ße Buch der Prophezeiungen/Weltat-
las der rätselhaften Phänomene/Geis-
terphänomene/Die Parapsychologie/
Die Macht des Geistes/Die Welt des 
Übersinnlichen/Mythen der Indianer, 
Tel.: 05254/ 4554

Jede DVD 1 Euro (kann Ihr kleines 
Geschenk sein an Ihre Freunde etc.) - 
Spielfilme, Familienfilme, Kinderfilme, 
Märchenfilme,  Zeichentrick, Natur, 
Hannah Montana, Harry Potter, Inga 
Lindström, Danielle Steels, Hansi Hin-
terseer etc. Tel.: 05254/ 4554

DVD‘s Harry Potter - Box „Jahr 1-3“ 
- 6-Disc DVD Set, Tel.: 05254/ 4554

http://www.dercomputerladen-bali.de/
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

2 Eisen-Geschmiedete Kerzen-
ständer - 1 x schwarz, Höhe ca. 73 
cm, ca. 5kg schwer - und 1 x bronze-
farben,  Höhe 56 cm, geschätzt 2kg 
schwer. Jeweils mit großem Kerzen-
Teller, Tel.: 05254/ 4554

E-Rad I:SY 20 Zoll, 8-Gang Naben-
schaltung. Farbe schwarz rot. KM-
Leistung: 1435. Zustand neu. Für 
Wohnmobile bestens geeignet. Fest-
preis:  2150 Euro, an Selbstabho-
ler. Tel.: 05258/ 931270  oder 0176/ 
96725159

Zum Pauschalpreis alles abzugeb.: 
4 Minolta-Kameras - einschließlich 
Foto-Zubeh.- Sammlung - komplett 
abzugeb. Pauschalpreis! - Objektive, 
Zwischenringe, Tele-Konverter, Blitz 
etc. für mechan. Minolta-Kameras 
- plus einer Olympus-Kamera, Tel.: 
05254/ 4554

Bücher - Günstig zu verkaufen. - 
(Auch schöne Geschenk-Ideen!) - di-
verse Pflanzenbücher (z. B. Pflanzen-
vermehrung), Tierbücher - z. B. Tiere 
hinter dem Haus, Kühe, Sittich-Arten, 
Wellensittich, Pfäffchen-Arten, Kanin-
chen-Rassen, Pferde-Rassen, Aquari-
enbücher - Aquarien-Fischarten und 
Aquarien-Fischzucht, Wasserschne-
cken, Wasserpflanzen - usw. - Ma-
lerei- und Kunst-Bücher -  Impressi-
onismus und Postimpressionismus, 
Caspar David Friedrich, Carl Spitz-
weg, Albrecht Dürer, Deutsche Ma-
lerei des 19. Jahrhunderts, Gün-
ter Grass, Meisterwerke der Malerei,  
Kunst - die Weltgeschichte, Meister-
werke der Kunst - Malerei von A - Z. 
- Saurier- Bücher - viele abbildungen! 
Verschiedene Bücher über die Urzeit-
Echsen, sprich Saurier. Interessant für 
Jung und Alt, Tel.: 05254/ 4554

Ansichtskarten Deutschland - und 
anderer Art - wie neu, unbeschrieben: 
z. B. Schwarzwald, Bodensee, Ro-
thenburg o. d. Tauber, Mosel, Rhein 
/ Landschaften, Pflanzen, Tiere, Städ-
te / Malerei - mit und ohne Spruch.  
Auch geeignet als Mal-Vorlage, Tel.: 
05254/ 4554

Kettler Herrenrad Alu 7-Gang, 
28 Zoll. Farbe: metallicblau, Topzu-
stand, gepflegt. Technik und Berei-
fung 1A, VHB 125 Euro, an Selbst-
abholer, Tel.: 0176/ 96725159 oder 
05258/931270

Esszimmertisch, massiv Buche, ab-
schraubbare Beine, 1,60m x 0,90m, 
moderne stabile Ausführung für 40 
Euro abzugeben. Marienloh. Tel.: 
0151/ 20216383

Für Religions-Interessierte  - 10 
Bände-Lexikon für Theologie und Kir-
che - vieles, was die Katholische Kir-
che als solche ausmacht. Lexikon in 
10 Bänden A - Z - Zweite, neubearbei-
tete Auflage des Kirchlichen Lexikons 
- 1937 Herder & Co. Verlagsbuch-
handlung Freiburg im Breisgau. - Dem 
Alter entsprechend gut erhalten, Tel.: 
05254/ 4554

DVD-Box mit 5 DVD‘s - Game of 
Thrones - die komplette 1. Staffel, 
Tel.: 05254/ 4554

Kleine Geschenk-Ideen! - Postkar-
ten-Blocks - mit z. B. je 30 nutzba-
re UNTERSCHIEDLICHE Postkarten 
JE MOTIV-BLOCK. Je Set ein Mo-
tiv, z. B.: Katzen, Pferde, Harmonie, 
Sonnenblumen, Naturwunder, Unter-
wegs, Wildlife, Gärten, Es blüht, Tier-
kinder, Sonnenuntergänge usw., usw. 
- Auch als Malvorlage geeignet, Tel.: 
05254/ 4554

Viele tolle Bücher - (auch für Ihre 
Geschenk-Liste!) - z. B. Ufos, alte 
Handswerkskunst, Selbstversorgung, 
Malerei, Haushaltstipps, Gesundheit, 
Tiere, Tierhaltung, Pflanzen, Schimpf-
wörter, Deutschland, Rätselhaftes - 
Geheimnisvolles - Übersinnliches – 
Mystisches, Tel.: 05254/ 4554

Selbstversorgung und altes Hand-
werk - Kleine Geschenk-Idee für Ihre 
Geschenk-Liste!: Bücher für Haus, 
Hof, Garten, Land. - Was kann ich wie 
tun, Tel.: 05254/ 4554

Ansichtskarten-Sets - mit je 30 un-
terschiedl. zu beschreibenden Bilder-
karten zu je einem Motiv. - Günstig 
abzug. - Motive – vorbeh. des zwi-
schenzeitl. Verkaufes: - 2 verschied. 
- Pferde / 3 verschied. - Unterwegs / 
1 Sonnenuntergänge / 1 Sonne, Mond 
& Sterne / 1 Naturstimmungen / 1 Au-
genblicke / 2 gleiche - Stimmungen / 
1 Stimmungen / 2 versch. - Sonnen-
blumen / 1 Gelb, 1 Rot, 1 Grün - das 
sind in jeweiliger Farbe Eindrücke der 
Natur u. s. / 2 gleiche - Naturwunder / 
2 verschied. -  Naturwunder / 1 Sehn-
sucht / 1 Ganz nah / 1 Impressionen / 
1 Wildlife / 1 Hunde / 3 verschiedene - 
Katzen / 1 Der Baum / 2 gleiche - Wie-
sen / 1 Naturzauber / 2 versch. - La-
vendel / 2 versch. - Blütenzauber / 1 
Sonnenblumen / 1 Wildblumen / 1 Ro-
sen / 1 Schwäbische Alb / 1 Schwarz-
wald / 1 Es blüht / 1 Blatt für Blatt / 1 
Zwischen Tag und Nacht / 1 Herein / 
1 Wolken / 1 Winter / 1 Winterimpres-
sionen / 1 Spazierwege / 1 Wasser / 
1 Der Bach / 1 Faszination Wasser / 
1 Am Meer / 2 verschied. - Alleen / 
1 Wege / 1 In Feld, Wald und Flur / 
1 Einblicke - Ausblicke / In Haus und 
Hof, Tel.: 05254/ 4554

Jugendhochbett „KADRINA“ o. Ma-
tratze 90x200cm, mit Leiter, Rutsche, 
Turm, bei Abholung kostenlos. Tel.: 
05252/ 4290

AUSSERIRDISCH / ALIEN / WELT-
ALL / RÄTSELHAFTES - Keith Thomp-
son - Engel und andere Außerirdische 
- UFO-Phänomene in neuer Deutung. - 
Richard L. Thompson - Begegnungen 
mit Außerirdischen. - Debbie Jordan & 
Kathy Mitchell - Entführung! Die Ge-
schichte der Eindringlinge geht weiter. 
Tel.: 05254/4554

350 Watt Musikanlage, bestehend 
aus :Verstärker, CD-Player mit USB, 
Tuner, Plattenspieler, Mikrofon u. 4 
Lautsprecherboxen, zus. nur 50 Euro. 
Alles Markengeräte, anschauen lohnt. 
Tel.: 02951/2829

Kinderbett 140x70cm, Buche hell, 
massiv, Höhenverstellbar, mit Matrat-
ze, VHB Tel.: 05252/ 4290

BLICK IN DIE ZUKUNFT - Manfred 
Böckl - Prophezeiungen für das neue 
Jahrtausend - Malachias Blick in die 
Zukunft. - Manfred Böckl - Prophezei-
ungen für das neue Jahrtausend - Jo-
hannes von Jerusalem - Blick in die 
Zukunft, Tel.: 05254/4554

UNSER UNIVERSUM - Stephen W. 
Hawking - Eine kurze Geschichte der 
Zeit. Die Suche nach der Urkraft des 
Universums. Tel.: 05254/4554.

RELIGION / KIRCHEN / LEHREN / 
URCHRISTEN / ALTE SCHRIFTEN / 
EVANGELIEN NEBEN DER BIBEL - 
Michael Baigent / Richard Leigh - Ver-
schlusssache Jesus. - Die Wahrheit 
über das frühe Christentum. - Ulrich 
Grasberger - Die geheimen Schriften 
der frühen Christen. - Uwe Schultz - 
Erasmus von Rotterdam - Der Fürst 
der Humanisten. - Cyrus Shahrad - 
Die Geheimnisse des Vatikan - Ent-
hüllungen aus der Machtzentrale der 
Kirche. - Leopold von Ranke - Die 
Päpste. Vollständige Ausgabe in drei 
Bänden (Taschenbuchformat). - Mi-
chael Baigent / Richard Leigh - Als die 
Kirche Gott verriet. Die Schreckens-
herrschaft der Inquisition von ihren 
Ursprüngen bis in die Gegenwart. - 
Arnold Bittlinger - Das Geheimnis der 
christlichen Feste. ... ihre astrologi-
sche und tiefenpsychologische Weis-
heit. - Katharina Ceming / Jürgen Wer-
litz - Die verbotenen Evangelien. ... im 
vorliegenden Werk sind die wichtigs-
ten dieser antiken Texte gesammelt, 
neu übersetzt und kommentiert ... - 
Tel.: 05254/ 4554

TOMTOM Navigationsgerät neu ( 
Code:NJ4DTNJSCG ).Vorinstall. Kar-
ten D/A/CH. Kompl. U. tragb. Satelli-
ten-Navigationssystem mit Zubehör in 
OVP. Verk. wegen Fehlkauf für eine äl-
tere Person. VHB 40 Euro an Selbst-
abholer od. + Versand, Tel.: 0176/ 
96725159 oder 05258 / 931270

Attraktive 35-jährige, liebe, treue 
Frau ohne Kinder sucht humorvollen, 
netten Mann ab 35 J. für ein gemein-
sames Leben. Trau Dich! Kontakt: mi-
rawaw87@gmail.com 

Er, Ü50, Nichtraucher,Tageslicht 
tauglich, sucht niveauvolle Sie mit 
Herz, Hirn u. Humor, für In- und Out-
door-Aktivitäten (Sport, Kultur, Natur, 
Kulinarisches) im Raum Paderborn. 
Freue mich über Nachrichten mit Foto. 
Mail: charly-braun@online.ms

Welche Frau mit Interesse an der 
Natur möchte einen Single-Mann (57) 
kennen lernen, mit dem sie am Wo-
chenende bei gutem Wetter auf Wan-
dertour gehen könnte? Ich freue mich 
auf Deine Worte! E-Mail: schoenemo-
mente@gmx.net

Ich, Männlich, Mitte 60, suche auf 
diesen Weg nette einfache Frau zum 
Kennenlernen, die auch nicht mehr 
alleine durchs Leben gehen will. Bin 
vielseitig interessiert und für alles 
Neue offen. Nationalität unwichtig. 
Gern aus dem Raum Ostwestfalen. 
Kontakt SMS/Tel.: 0171/ 9182879

Ü-55 Freizeitgruppe sucht männ-
liche Verstärkung für 14-tägigen 
Stammtisch und Freizeitgestaltung 
im Raum Paderborn, Tel: 0179/ 
4877763

Hallo an alle zwischen 50-70 Jahre, 
Freizeitaktivitäten, wie Wandern, Rad-
touren, Spieleabende, Picknick, Spa-
zieren gehen, Stammtisch, Essen ge-
hen, Kegeln Bowling, Grillen. Wenn 
du dich angesprochen fühlst und 
aus dem Raum Paderborn bist, dann 
melde dich unter: www.freizeitgrup-
pe-2019@hotmail.com

BL EG-Whg. 64 qm, 2 ZKB, Vor-
rat, Keller, KM 450 Euro + NK, Nähe 
Stadtmitte/ Kurwald/ LGS, Chiffre-Nr.: 
HeggemannMedien_11.01.23_001

Bad Lippspr./ 3 ZKBB, 78qm, 2. 
Etg., ruh. 3-Part.-Haus, gute Lage, 
Tel.:0160/ 95475920

Schöne neu renov. 3-Zi.-Wohnung 
im 1. OG. mit Balkon/Loggia zur Süd-
seite, mit Wasch- u. Trockenkeller, 
sep. Vorratskeller u. Fahrradgara-
ge in ruhiger Lage in Bad Lippsprin-
ge Nähe City, Kurpark u. Eink.-Markt 
an ruhiges Paar od. Einzelperson für 
490 Euro + NK (auch kurzfristig)  zu 
vermieten. Weitere Info: Tel.: 05252/ 
53588

Stellplatz in Bad Lippspringe Innen-
stadt. 50 Euro/Monat, sofort frei, E-
Mail: balimail@web.de

STELLENMARKT

MIETANGEBOTE

Ich suche eine 2 Zimmer Wohnung 
ca. 50 qm in Bad Lippspringe bis  500 
Euro  inkl. NK. Ich bin ein ruhiger Mie-
ter. Nichtraucher, keine Haustiere, be-
rufstätig, Tel: 0176/ 21432896

Ruhige Nichtraucherin, 55 Jahre alt 
weiblich suche für mich eine 2 Zim-
mer Wohnung 50 bis 55 qm mit Ein-
bauküche wenn möglich mit Terrasse 
oder Balkon in Parterre oder 1 Etage 
wegen Knie-OP. WM bis 420 Euro 
plus ca. 60 Euro NK in Bad Lippsprin-
ge. Mail: anne29decker@magenta.
de, Tel.: 0151/ 16525067

Suche dringend 2- 2 ½ Zi.KBB bis 
50 (55) qm, WM mit WBS: 550-600 
Euro, in PB o. Umgeb., in einem ru-
higen, gepflegten Haus, zum nächst-
möglichen Zeitpunkt. Nach 16 J. 
möchte ich (65 J. w., NR, keine Tie-
re) mich verkleinern. Tel.: 0172/ 
2747974

Nette berufst. Frau mittl. Alters, mit 
gesichertem Einkommen sucht in/um 
Bad Lippspringe/Schlangen od. näh. 
Umgebung 2-Zi-Whg. mit Balkon od. 
Terrasse, bis 550 Euro Warmmiete 
inkl. Heizung, Tel.: 0151/ 40352396

Suche Garage mit Stromanschluss 
ab März 2023 in Bad Lippspringe 
oder Schlangen zu mieten Tel.: 0151/ 
3394088

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Suche alte Werbeartikel und alles An-
dere der alten Paderborner Braue-
rei, Tel.: 05252/ 971871 oder 0175/ 
2482000

Trödel-, Haushalts- und Dekosa-
chen, Porzellan, Bett- undTischwä-
sche, Gartenbedarf usw. gesucht, 
Tel.: 05257/ 930644

Modelleisenbahn Sammler sucht: 
größere Sammlungen von Lokomo-
tiven und Wagen aller Spurweiten! 
Gerne auch komplette Anlagen! Tel.: 
0170/1431344

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. alte 
Armbanduhren & Taschenuhren, Por-
zellan, Gemälde, Zinn, Bücher, anti-
ke Möbel, Schmuck, Postkarten, Fo-
tos, Fotoalben, Briefmarken, Münzen 
u.v.m. - Bitte alles anbieten !! - Tel.: 
05252 /9893112

Unseren Stellenmarkt finden Sie auf 
der Seite 07!
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